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und schon wieder ist ein Jahr vergan­
gen, seit ich auf Bitte von Bürger­
meister Paeplow hier an dieser Stelle 
das monatliche Vorwort von Kirch­
seeon aktuell geschrieben habe. 

Ich möchte heute diese Gelegenheit 
nutzen und Ihnen, liebe kleine und 
große Kirchseeoner Freunde, von ei­
nem privaten Erlebnis und meiner  
daraus resultierenden Erfahrung be­
richten. 

Aber nun zu meinem Anliegen, das ich
Ihnen mit meinem Vorwort vermitteln 
möchte. Ich habe die letzten Wochen 
im Ebersberger Krankenhaus und  
anschließend in einer Rehaklinik am  
Tegernsee verbracht und durchwegs 
positive Erfahrungen gemacht. 

Sie werden sich fragen, was hat das 
mit uns hier in Kirchseeon zu tun?  
Wir müssen froh sein, kompetente 
medizinische Betreuung in unserer 
unmittelbaren Nähe zu haben: Ärztin­
nen und Ärzte und ein Pflegepersonal 
aus aller Herren Länder, das sich  
sowohl kompetent wie fürsorglich  
um alle Patienten kümmert. Wie hilf­
reich z. B. war mir das Lächeln einer 
Schwesternschülerin aus Indien oder 
das mich immer begleitende Gefühl, 
von Pflegerinnen und Pflegern dort 
gut betreut zu sein. 

Das gleiche gilt für meine absolut po­
sitive Erfahrung bei meinem Rehaauf­
enthalt. Egal aus welchen Ländern 
auch immer, schon ewig bei uns in 
Deutschland oder erst seit wenigen 
Jahren bei uns lebend, sie alle halten 
den „Laden“ (die medizinische Versor­
gung) am Laufen, aufopfernd, mit all 
ihrer Kraft und Kompetenz und dafür 
können wir nur dankbar sein. Wochen­
lang durfte ich erleben, mit welcher 
Hingabe und Begeisterung, die täglich 
auf uns Patienten übersprang, ein 
wohltuendes Schulterklopfen uns wei­

terhalf und der wichtige Zuspruch im 
richtigen Moment mich wieder einen 
Tag positiv erleben ließ.

Was ich Ihnen, liebe Kirchseeonerin­
nen und Kirchseeoner, vermitteln 
möchte:  Zeigen wir uns offen, gegen­
über allen Menschen egal welcher 
Haut­ oder Haarfarbe! Wir sind ein 
Land, ein Landkreis und ein Ort und 
wir brauchen diese Multikulti­Unter­
stützung. Meine Bitte: Gehen wir fair 
und tolerant miteinander um.

Ich äußere mich ungern politisch, 
aber ich wünsche denen, die in unse­
rem Land diese „Ausländerparolen“ 
thematisieren und diese vielen helfen  
den Hände verunsichern, sie sollten 
auf Hilfe angewiesen sein und es soll­
te dann keine zur Verfügung stehen!

Und nicht nur für die medizinische 
Versorgung gelten meine eindringli­
chen Worte, auch in der Wirtschaft, in 
der Industrie und nicht zuletzt in dem 
von mir so geliebten Fußball, was wä­
ren wir ohne tatkräftige Unterstützung 
der Menschen, ob hier geboren oder 
nicht.

Ich hab als Kind erlebt, wie es hieß, 
bestimmte Leute, die auf der Durch­
reise waren und zum sogenannten 
„fahrenden Volk“ gehörten und ein 
we nig anders aussahen, man solle 
sich davor in Acht nehmen. Ich kann 
nur sagen: Schon damals habe ich das 
nicht verstanden. 

Wir sind vor unserem Schöpfer alle 
gleich, egal woher wir kommen oder 
wie wir ausschauen. Und für unsere 

Liebe Kirchseeonerinnen  
und Kirchseeoner,

heutige, doch sehr schwierige Zeit gilt:
Nur „Miteinander“ sind wir stark, trot­
zen dem Unfrieden auf dieser Welt 
und können „Miteinander“ für unser 
geliebtes Kirchseeon in dieser, doch 
Gott sei Dank‚ im unmittelbaren Um­
feld noch heilen Welt, auch in der Zu­
kunft nach wie vor viel bewegen.

Ich wünsche allen Akteuren in unse­
rem Kirchseeon für ihre geplanten 
Veranstaltungen 2025 und darüber hi­
naus viel Erfolg, viele Besucherinnen 
und Besucher und wie eh und je ein 
friedliches Miteinander und einen gu­
ten Verlauf.

In aufrichtiger, auch weiterhin enger 
Verbundenheit

Ihre 
Gerda Rothhaupt
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Information zur Gemeindepolitik 
Alle Informationen zur Arbeit des Markt­
gemeinderates 昀椀nden Sie auf unserer 
Homepage www.kirchseeon.de unter 
der Rubrik „Ratsinformationssystem“ 

Marktgemeinderat
Sitzungsbeginn: 19.00 Uhr im Rathaus, Sitzungs­
saal, Rathausstr. 1, EG, 85614 Kirchseeon
Sitzungstermine im Mai und Juni 2025

12.05.2025
02.06.2025
23.06.2025

(Änderungen vorbehalten)

Das Rathaus-Team ist für Sie da: 

Montag – Freitag  08.00 – 12.00 Uhr 

Dienstag  14.00 – 16.00 Uhr 

Donnerstag  14.00 – 18.00 Uhr

Am Donnerstag, 1. Mai und Donnerstag, 29. Mai ist  

das Rathaus geschlossen. 

Am Dienstag, 6. Mai ist das Rathaus am Nachmittag 

auf Grund einer internen Veranstaltung geschlos-

sen. Bis 12.00 Uhr sind wir wie gewohnt für Sie da.  

Wir bitten um Ihr Verständnis.

Um längere Wartezeiten zu vermeiden, nutzen Sie  

auch die Terminvereinbarung per Telefon unter 

0 80 91 / 5 52-0.

KURZ & KOMPAKT

Behinderten- & Senioren- 
beauftragte Markt Kirchseeon
Telefonische Beratung oder persönliche Sprechstunde nach Terminvereinbarung. Sie erreichen Frau Natalie Katholing unter Telefon 0 80 91 / 5 52-521 oder E-Mail: Natalie.Katholing@gmx.de 

Redaktionsschluss – Hinweis der Redaktion: 

Am 10. jeden Monats ist Redaktionsschluss. 

Nach Redaktionsschluss eingereichte Artikel  

können nicht mehr berücksichtigt werden.  

Sie haben die Möglichkeit, Artikel direkt über  

unsere Homepage unter www.kirchseeon.de  

→ Kirchseeon aktuell einzureichen.

Das Fundamt informiert: 
Im Fundbüro wurden abgegeben:
•  Fahrradschloss (beim Fahrradchecktag liegengeblieben)
•  Edelstahl Trinkflasche (Marke Bauhaus)•  Edelstahl Trinkflasche mit Holzdeckel (Marke Kantine 51° Nord)

•  Brillenetui (Optik Lochner)
Sollten Sie etwas verloren oder gefunden haben, wenden Sie sich gerne an Claudia Wüsthoff unter der Telefonnummer 0 80 91 / 5 52-0  oder unter claudia.wuesthoff@kirchseeon.de.

Rentenberatung im Rathaus Kirchseeon

Es besteht die Möglichkeit einer Rentenberatung bei uns 

im Rathaus. Peter Murr bietet donnerstags Termine an. 

Termine im Mai: 08. Mai und 22. Mai.

Bitte rufen Sie ihn hierfür unter Telefon 0 80 92 / 2 34 42 

an, da dieser Service nur nach vorheriger Terminabsprache 

möglich ist.
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Stadtradeln von 23. Mai bis 12. Juni 2025 –  
Gemeinsam für den Klimaschutz
Stadtradeln ist eine internationale  
Initiative, die dazu anregt, das Fahr­
rad als umweltfreundliches Verkehrs­
mittel zu nutzen. Auch bei uns im 
Markt Kirchseeon wollen wir kräftig  
in die Pedale treten: Bürgerinnen  
und Bürger können zwischen dem 
23. Mai und 12. Juni in Teams oder 
einzeln teilnehmen und ihre geradel­
ten Kilometer sammeln. Zur Motiva­
tion lobt der Markt Kirchseeon  
attraktive Prämien für die drei erfolg­
reichsten Teams aus. 

Auf der offiziellen Webseite www.
stadtradeln.de können Sie sich an­
melden, Ihr Team registrieren und Ki­
lometer erfassen. Mithilfe der STADT­
RADELN­App lassen sich die gefahre­
nen Strecken bequem per GPS tra­
cken und automatisch der Kommune 
gutschreiben.

Natürlich geht auch ein Rathaus­
Team an den Start. Sollten die „Rad(t)
haus­Radler“ gewinnen, geht die Sie­
gesprämie für den guten Zweck an 
den Arbeitskreis Senioren. 

Für Schülerinnen und Schüler, Lehr­
kräfte und Eltern findet im gleichen 
Zeitraum das Schulradeln statt.  
Als Schul­Team sammeln Sie gleich 
doppelt Kilometer: im Unterwett­
bewerb Schulradeln und beim Stadt­
radeln für unsere Kommune! Infor­
mationen und Anmeldung unter  
www.stadtradeln.de/schulradeln- 
bayern.

Mitte Mai werden Radfahrerinnen und 
Radfahrer in Kirchseeon als zusätz­
liche Motivation mit Sattelschonern 
ausgestattet. Die Verwaltung und der 
AK Radverkehr sind in dieser Zeit im 
Gemeindegebiet unterwegs und brin­
gen an abgestellten Rädern an den 
öffentlichen Radstationen Sattel­
schoner an. 

Wer mit dem Sattelschoner am 
Dienstag, 3. Juni zwischen 10.00 Uhr 
und 15.00 Uhr ins Rathaus kommt, 
erhält als kleines Extra zum Stadt­
radeln­Endspurt eine Butterbreze – 
nur solange der Vorrat reicht! 

Für Fragen steht Silke Mohs unter  
silke.mohs@kirchseeon.de oder  
telefonisch unter 0 80 91 / 5 52-34 
zur Verfügung. Machen Sie mit und 
radeln Sie für eine nachhaltige Zu­
kunft!

Text: Silke Mohs,  
Technisches Bau- und Umweltamt

AGFK-Kampagne in Kirchseeon:  
Gemeinsam sicher unterwegs
Unter dem Motto „Miteinander im Verkehr“ wirbt 
die Arbeits gemeinschaft fahrradfreundliche Kom­
munen in Bayern (AGFK Bayern) für einen respekt­
vollen und achtsamen Umgang auf gemeinsam ge­
nutzten Straßen und Wegen. Zu Fuß, auf dem Rad, 

mit dem Auto oder dem Motorrad – wenn verschiedene Nutzungsformen im 
Verkehrsraum aufeinandertreffen, bleiben Konflikte nicht aus. 

An sechs Stellen im Gemeindegebiet, unter anderem an der Grund­ und Mit­
telschule in Kirchseeon sowie an der Grundschule in Eglharting, hängen seit 
Mitte April Schilder der Kampagne und erinnern an gegenseitige Rücksicht­
nahme. 

Seit Anfang des Jahres ist der Markt Kirchseeon Mitglied auf Probe im AGFK 
Bayern. Im Mittelpunkt der Bemühungen stehen attraktive und sichere Be­
dingungen für Radfahrerinnen und Radfahrer im Gemeindegebiet. 

Text: Marlene Jacobi, Kultur- und Öffentlichkeitsarbeit  
Foto: Silke Mohs, Technisches Bau- und Umweltamt

Aktuelle  
Einwohnerdaten
Aktiv gemeldete Einwohner  
mit Haupt­ und Nebenwohnung
11.299  (Stand: 31.03.2025)

Zuzüge 116
Wegzüge 61
Geburten 6
Sterbefälle 8

Zeitraum: 01.03. – 31.03.2025

Kirchseeon 7.124

Eglharting 3.634

Buch 259

Osterseeon 115

Riedering 73

Forstseeon 49

Ilching 45

Gesamt 11.299

4Neues aus dem Rathaus



Sicherheit geht vor! 
Sicherheitskonzept  
bei Veranstaltungen  
des Markt Kirchseeon 
Die Sicherheit bei ge­
meindlichen Veranstal­
tungen muss sorgfältig 
geplant und in Form eines 
Sicherheitskonzeptes um­
gesetzt werden: Risiko­

bewertung, Zugangskontrollen, Sanitärdienst, Sicherheits­
kräfte, Kommunikation und auch die Nachbereitung der Ver­
anstaltung sind dabei zu berücksichtigen. 

Im März dieses Jahres fand ein erster gemeinsamer Vorort­
termin mit Vertretern der Polizei, der Feuerwehr, dem BRK  
und der Verwaltung statt, um potenzielle Risiken zu identifi­
zieren, zu analysieren und geeignete Maßnahmen zur Risiko­
minderung zu entwickeln. Gleichzeit muss immer berücksich­
tigt werden, dass trotz Sperrungen die Rettungskräfte (Feuer­
wehr, Polizei, Rettungsdienst) an einen möglichen Notfallort 
kommen.

Ziel der Begehung war es, die Erfahrungen der letzten Jahre 
und die Geschehnisse in anderen Kommunen und Städten ein­
fließen zu lassen. 

Auf dieser Grundlage werden Maßnahmen, Strategien und  
Sicherheitskonzepte entwickelt, die zur Gewährleistung der  
Sicherheit bei unseren Veranstaltungen beitragen werden. 

Ein erster Probelauf mit Feuerwehr und Polizei wurde am 
29.03.2025 zum Fahrradchecktag mit Erfolg durchgeführt. De­
finiert wurden Bereiche zur Reduzierung der Geschwindigkeit, 
damit ein Fahrzeug nicht ungebremst in Menschenansamm­
lungen fahren kann, sowie Bereiche, die mittels mobiler Sper­
ren oder einer kompletten Sperrung gesichert werden müssen. 

Unser Anliegen ist es, dass Sie die gemeindlichen Veranstal­
tungen mit einem guten Gefühl genießen können. 

Text: Silke Mohs, Technisches Bau- und Umweltamt & 
Marlene Jacobi, Kultur- und Öffentlichkeitsarbeit

Osterhasengewinnaktion
Herzlichen Glückwunsch  
an die Gewinnerinnen!

 ❙ Brigitte Deimel
 ❙ Carolin Schocher
 ❙ Angela Reichenbach

haben alle Rockhasen in der April-Ausgabe 
„Kirchseeon aktuell“ gefunden und können sich 
über je zwei Tickets für Rock im Markt am 
28.06.2025 freuen!

Aus 18 richtigen Einsendungen hat unsere Los-
fee per Zufall pure Frauenpower gezogen. 

Wir wünschen viel Spaß bei Rock im Markt! 
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Was sind potenzielle Risiken bei Veranstaltungen?

 ❙ Physische Risiken: Verletzungen durch Stürze,  
Unfälle mit Fahrzeugen, etc.

 ❙ Umweltbedingte Risiken: Wetterbedingungen  
(z.B. Sturm, Hitze), Naturkatastrophen.

 ❙ Sicherheitsrisiken: Vandalismus, Diebstahl, Gewalt  
oder Terroranschläge.

 ❙ Gesundheitsrisiken: Epidemien, Allergien  
(z.B. bei Essen), medizinische Notfälle.

 ❙ Technische Risiken: Ausfall von Technik  
(z.B. Lautsprecher, Beleuchtung), Brandgefahr.

Carrigaline & Kirchseeon –  
10 Jahre Partnerschaft

Ein irisches Sprichwort lautet: „Ein 
guter Freund ist wie ein vierblätt­
riges Kleeblatt: Schwer zu finden 
und glücklich, wer ihn hat“.

Die Freundschaft zwischen dem 
Markt Kirchseeon und der Partner­

gemeinde Carrigaline in Irland feiert heu­
er 10­jähriges Jubiläum. Was als Idee eines P­
Seminars am Gymnasium Kirchseeon begann, 
gipfelte mit der feierlichen Unterzeichnung der 
„Twinning“­Urkunde zur Partnerschaft in Carri­
galine am 29. Mai 2015.

Regelmäßig haben sich seitdem Delegationen 
aus Carrigaline und Kirchseeon gegenseitig be­
sucht und man munkelt, die ein oder andere 
Freundschaft wurde bei einem irischen Whiskey 
besiegelt. 

Dieses Jahr feiert man also „Rosenhochzeit“. 
Blumen gibt es beim großen Wiedersehen im 
Juli. Zum Bürgerfest am 5. Juli 2025 wird unser 
Besuch aus Irland herzlich willkommen gehei­
ßen und das Jubiläum mit einem kleinen Fest­
akt gefeiert. Eine prima Gelegenheit gemeinsam 
auf die Freundschaft anzustoßen! 

Möchten Sie sich zukünftig im Netzwerk der Ir­
land­Freunden engagieren? Anja Germeck steht 
Ihnen unter 0 80 91 / 552-19 und sekretariat@
kirchseeon.de zur Verfügung. 

Text: Marlene Jacobi,  
Kultur- und Öffentlichkeitsarbeit  

Foto: Privat
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Im Markt Kirchseeon gibt es ein etwa 
40 Kilometer langes Netz von 
Schmutzwasserkanälen der VE|MO 
(Ver­ und Entsorgung München Ost). 
Fast alle Einwohner (99,86 %) sind an 
dieses Netz angeschlossen und jedes 
Jahr fließen rund 130 Millionen Liter 
häusliches Schmutzwasser hindurch.

Die Kanalrohre haben unterschied­
liche Durchmesser. Die kleinsten mes­
sen 150 mm, die größten 600 mm.  
Sie bestehen aus verschiedenen Ma­
terialien: 62 % sind aus Steinzeug, 

15 % aus Asbestzement, 13 % aus 
Kunststoff, 7 % aus duktilem Guss­
eisen und 3 % aus Beton. 

Das durchschnittliche Alter der Ka näle 
liegt bei 39 Jahren, wobei man bei Ka­
nälen von einer Nutzungsdauer von  
80 Jahren aus geht, bis eine Erneue­
rung ansteht. 

Um die Kanäle möglichst lange funk­
tionsfähig zu halten, werden Schmutz­
wasserkanäle in einem Abstand von 
drei Jahren mit Brauchwasser im 
Hochdruckspülverfahren gereinigt 
und von Ablagerungen befreit. Alle 10 
Jahre werden die Kanäle mit einer Ka­
mera untersucht. So lassen sich Schä­
den frühzeitig erkennen und sanieren.

Ein großer Teil des Schmutzwassers 
fließt durch sogenannte Freispiegel­
kanäle – das sind Leitungen, in denen 
das Wasser ohne zusätzliche Pump­
leistung rein durch die Schwerkraft 
fließt. Diese Kanäle transportieren 
das Schmutzwasser zu fünf Pump­
stationen im Ort, die das Schmutz­

wasser in einen großen Sammler in 
der Bundesstraße B304 leitet. An­
schließend fließt es weiter im natür­
lichen Gefälle durch die Pöringer Stra­
ße, unter der Bahnlinie hindurch, in 
die Nachbar gemeinde Zorneding.

Die größte Pumpstation liegt direkt an 
der B304 in Eglharting. Sie ist mit 
sechs Pumpen ausgestattet und be­
fördert jedes Jahr 63 Millionen Liter 
Schmutzwasser mit einer durch­
schnittlichen Fließgeschwindigkeit 
von etwa 4,5 km/h.

 Text: VE|MO (Ver- und Entsorgung 
München Ost) und Silke Mohs,  

Technisches Bau- und Umweltamt 
Foto: VE|MO 

Informationen zu Schmutzwasserkanälen

15 %
Asbest-
zement

13 %
Kunststoff

7 %
duktiles Gusseisen

3 % Beton

62 %
Steinzeug

Materialzusammensetzung  
der Kanalrohre

Reinigung von Straßeneinläufen und Straßenversitzgruben
Die jährliche Reinigung von Straßen­
einläufen und Straßenversitzgruben 
ist ein wichtiger Aspekt der gemeind­
lichen Instandhaltungsmaßnahmen, 
um die ordnungsgemäße Entwässe­
rung der Straßen zu gewährleisten 
und die Ansammlung von Schmutz, 
Laub und anderen Ablagerungen zu 
verhindern.

Im Gemeindegebiet Kirchseeon gibt 
es 150 Straßenversitzgruben mit ca. 
270 m³ zu entsorgendem Schlamm­
wasser und ca. 10m³ Feststoffen 
und 1956 Straßeneinlaufschächte 
wovon 978 zweimal jährlich zu reini­
gen sind mit ca. 10 m³ Feststoffen. 

In der Sitzung am 31.03.2025 hat 
der Gemeinderat die erneute Verga­
be der Arbeiten beschlossen. Die Ar­
beiten dazu haben im April begon­
nen und werden im Mai je nach Wet­
terlage beendet.

Dabei handelt es sich um folgende 
Tätigkeiten:

1.  Bei den Straßeneinläufen 
a. Entfernen von groben Schmutz 
b. Reinigung des Einlaufes 
c.  Überprüfung auf Verstopfun­

gen

2.  Bei den Straßenversitzgruben 
a. Entfernen von Ablagerungen 
b. Reinigung des Bodens 
c. Überprüfung auf Schäden

Ein wichtiger Punkt bei den Reini­
gungsarbeiten ist, darauf zu achten, 
dass keine schädlichen Chemikalien 
verwendet werden, die in das Ab­
wassersystem gelangen könnten. 
Der gesammelte Müll und organi­
sche Materialien werden umwelt­
gerecht entsorgt.

Nach starken Regenfällen oder Stür­
men muss eine weitere Überprüfung 
durchgeführt werden.

Text: Silke Mohs,  
Technisches Bau- und Umweltamt 
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www.rothmoser.de

ÖKO
STROM  RE

100 % ERNEUERBARE ENERGIE 
+ REGIONALFÖRDERBEITRAG

WEITERE INFOS UNTER 
KLIMA-INVEST.DE/REGIO

Tonnen CO2 spart Rothmoser durchschnittlich 

jedes Jahr durch zahlreiche Maßnahmen ein. Das ist 

mehr als viermal so viel wie ein Wald mit der Fläche 

der Stadt Grafing jährlich beim Wachsen aufnimmt.

JAHRE

ENERGIE IM WANDEL

8.000

Defekte Straßenbeleuchtung  
an der B 304
Einige Zeit war die Straßenbeleuchtung an der B 304 
ortsauswärts Richtung Ebersberg auf der rechten Seite 
sowie die Beleuchtung der Unterführung an der Grund ­ 
und Mittelschule Kirchseeon defekt. 

Der Markt Kirchseeon ist Eigentümer der oberirdischen 
Straßenbeleuchtung. Der Defekt lag jedoch im Leitungs­
netz der Bayernwerk Netz GmbH, weshalb die Gemein­
deverwaltung nur bedingt Einfluss auf den Reparatur­
prozess nehmen konnte. Leider gestaltete sich dieser 
sehr umständlich: Die Störung musste mit Kabelmess­
wagen lokalisiert und ein Bauteil bestellt werden. 

Das Bauamt hat umgehend nach Feststellung der Stö­
rung mit der Bayernwerk Netz GmbH Kontakt aufgenom­
men und drängte auf schnellstmögliche Behebung. 

Haben Sie einen Schaden an gemeindlichen Einrichtun­
gen entdeckt? Melden Sie ihn gerne über unsere Web­
site unter  https://kirchseeon.de/Schadensmeldung-
online

Text: Marlene Jacobi  
Kultur- und Öffentlichkeitsarbeit 

Dr. Birgit Hartman-Hilter
Fachanwältin für Familienrecht und Erbrecht

Zertifizierte Mediatorin

info@familienrecht-muenchen.de · www.familienrecht-muenchen.de

Hauptsitz München:
Lindwurmstraße 3

80337 München

Tel. 089 - 23 66 33 - 0

Sprechtage Kirchseeon:
Hubertusstraße 17d

85614 Kirchseeon

Tel. 08091 - 53 93 90

Hartman-Hilter
Rechtsanwälte

Kirchseeon |  Marktplatz 5 |  08091 / 539 061

Ebersberg |  Münchener Str. 2 |  08092 / 82 440

Poing |  Hauptstr. 27 |  08121 / 772 59 03

• Planung einer würdevollen Trauerfeier
• Erledigung aller Behördengänge
• auf Wunsch Hausbesuch

www.bestattungsdienst-pietas.de

Tag & Nacht

dienstbereit

539 061

82 440

772 59 03

Nacht

dienstbereit

539 061

82 440

772 59 03

Nacht

dienstbereit
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Umstrukturierungen auf den  
gemeindlichen Friedhöfen im 
Markt Kirchseeon 
Friedhöfe sind nicht nur Orte der Trauer, sondern 
auch der Erinnerung und des Gedenkens. Sie sind 
Rückzugsorte, an denen Menschen innehalten, nach­
denken und einfach die Natur genießen können. Sie 
bieten oft eine friedliche Atmosphäre und sind von 
Bäumen, Blumen und Wasser umgeben. Der respekt­
volle Umgang mit den Gräbern und den Erinnerungen 
an die Verstorbenen soll aber im Vordergrund stehen.

Am Waldfriedhof werden in der nächsten Zeit die 
Friedhofsmauer und das Kriegerdenkmal gereinigt. 
Im hinteren Bereich werden neue Bereiche für Urnen­
erdgräber geschaffen. Ein Aufenthaltsbereich mit 
Wasser und Bänken soll angelegt werden. Die Abfall­
behälter werden ein Tor erhalten. Am Friedhof Neu­
kirchen wurden schon Bereiche für Urnenerdgräber 
geschaffen.

Text: Silke Mohs,  
Technisches Bau- und Umweltamt

Teilbürgerveranstaltung zum Sturzflutrisikomanagement 
Rund 30 interessierte Bürgerinnen und Bürger aus dem 
Kirchseeoner Moos fanden sich am 17. März zu einer In­
formationsveranstaltung zum Thema Sturzflutrisikoma­
nagement im Sitzungssaal des Rathauses ein. 

Silke Mohs, Leiterin Technisches Bau­ und Umweltamt, 
erläuterte den Sachstand der kommunalen Maßnahmen 
zur Risikominderung im Kirchseeoner Moos und klärte 
die Anwesenden über potenzielle Gefahren, auch aus den 
Bereichen Spannleitenberg und Forstseeon, auf.

Weitere Informationen zum Thema Stark­
regen, Hochwasser und das passende 
kommunale Risikomanagement finden Sie 
auf unserer Website www.kirchseeon.
de/Energie-und-Klimaschutz.html 

Für Fragen steht Silke Mohs unter  
silke.mohs@kirchseeon.de zur Verfügung. 

Text: Silke Mohs, Technisches Bau- und Umweltamt 

Großes Gewinnspiel zur  
Verkehrssicherheit 
Verkehrssicherheit geht uns alle an. Machen Sie mit und  
lassen Sie uns gemeinsam daran arbeiten, dass unser Ver­
kehrssicherheitsprogramm 2030 ein Erfolg wird! Unter dem 
Motto „Vorsicht. Rücksicht. Umsicht.“ gibt das Bayerische 
Staatsministerium des Inneren, für Sport und Integration 
zahlreiche Tipps und Hinweise, wie jede und jeder Einzelne 
durch eigenes Verhalten für mehr Sicherheit im Straßen­
verkehr sorgen kann. 

Machen Sie mit und gewinnen Sie tolle Preise!

Wie funktioniert's?
Wenn Sie alle vier Fragen korrekt beantworten, 
erhalten Sie das richtige Lösungswort. Dieses 
können Sie auf der Internetseite des Bayeri­
schen Staatsministeriums im Formular online 

eintragen und absenden. Alternativ können Sie auch die  
richtige Antwort per Post schicken. Einsendeschluss ist der  
1. Oktober 2025.

Die Gewinnspielfragen, weitere Informationen sowie die Teil­
nahmebedingungen finden Sie unter www.stmi.bayern.de. 

Wir wünschen Ihnen viel Glück!

Text: Bayerisches Staatsministerium des Innern,  
für Sport und Integration / Bayerisches Staatsministerium  

für Wohnen, Bau und VerkehrFoto: Frank Lambert - stock.adobe.com
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Baby Willkommensbesuch „Hallo kleiner Ebersberger“ 

Das Baby ist da! Mit der Geburt eines 
Kindes beginnt eine aufregende und 
neue Lebensphase mit vielen schönen 
Momenten, aber auch eine Zeit der 
Herausforderungen und der Neuorien­
tierung für alle Familienmitglieder.

Das Angebot „Hallo kleiner Ebersber­
ger“ der KoKi – Netzwerk frühe Kind­
heit möchte Familien beim Start ins 
neue Miteinander unterstützen. In den 
teilnehmenden 15 Gemeinden be­
kommen die frischgebackenen Eltern 
eine Karte, auf der sie auf Wunsch den 
Besuch der Babybesucherin vermer­
ken können. Wird kein Besuch ge­
wünscht, kann das Begrüßungs­
geschenk auch im Rathaus der Ge­
meinde abgeholt werden.

Die Babybesucherin Veronika Brack­
hane besucht einmalig die Familie und 
heißt das Baby willkommen. Im ge­
meinsamen Gespräch können Fragen 
rund um das Leben mit einem Baby 
gestellt werden. „Die Familien erzäh­
len gerne von der Schwangerschaft, 
Geburt und den ersten Wochen mit 
dem neuen Familienmitglied. Zudem 
freuen sie sich sehr über aktuelle  
Informationen zu Möglichkeiten der 
Teilhabe zum Beispiel in Babykursen, 
Spielgruppen, Elterncafés. Auch das 
Thema Betreuung nach der Elternzeit 

ist bei vielen Familien präsent.“ so die 
Babybesucherin. Das Angebot kann 
bis zum ersten Geburtstag des Kindes 
wahrgenommen werden, besonders 
interessant ist es daher auch für zu­
gezogene Familien.

Landrat Robert Niedergesäß hebt  
die Bedeutung des Angebots hervor: 
„Viele Familien schätzen den Besuch 
der Babybesucherin sehr. Sie erfah­ 
ren nicht nur eine wertschätzende 
Geste für ihr Babyglück, sondern  
haben auch die Möglichkeit, sich früh­
zeitig über wichtige Themen wie die 
Entwicklung ihres Kindes oder Unter­
stützungsangebote im Landkreis zu 
informieren. Gerade in der ersten Zeit 
nach der Geburt tauchen oft Fragen 
auf – umso wichtiger ist es, dass  

junge Eltern direkt die richtigen An­
laufstellen kennen.“

Auch Kirchseeons Erster Bürger­
meister Jan Paeplow unterstützt den 
Einsatz der Babybesucherin: „Fami­
lien sollen sich bei uns im Markt Kirch­
seeon von Anfang an gut aufgehoben 
fühlen. Mit dem Babybesuch können 
wir ein unkompliziertes Angebot bie­
ten, um gleich zu Beginn in Kontakt  
zu kommen und Unterstützung zu  
vermitteln.“ 

Die Babybesucherin bringt einen 
praktischen Rucksack als Geschenk 
mit. In diesem befindet sich eine  
Informationsmappe mit Flyern zu Be­
ratungs­ und Spielangeboten sowie 
Kontakte für die örtliche Kinder­
betreuung. Außerdem bekommt  
die Familie ein Kinderbuch und Baby­
söckchen.

Im Jahr 2024 wurden 93 Kinder in 
Kirchseeon geboren. Es wurden 13 
Babys von Veronika Brackhane zu­
hause besucht, zusätzlich haben 22 
Familien den Rucksack in ihrem Rat­
haus abgeholt. Insgesamt wurden so 
35 Familien aktiv über die Angebote 
im Landkreis informiert. 

Text und Foto: Landratsamt Ebersberg 

Sauber 
g’spart!

© Martin Bolle

esb.de

Mit Gas, Ökostrom  
und Wärme.
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Ab dem 01.05.2025 dürfen Gemein­
den Fotos für Ausweisdokumente nur 
noch in digitaler Form annehmen. 
Ausgedruckte Fotos dürfen wir recht­
lich nicht mehr akzeptieren.  

Kann ich in der Foto-Kabine im 
Rathaus Fotos machen? 
Der Markt Kirchseeon hat Geräte zur 
digitalen Lichtbildaufnahme bestellt, 
welche die Fotokabine ersetzen. Die 
Geräte können grundsätzlich auch  
Fotos von Säuglingen und Kleinkin­
dern mit Unterstützung der Eltern  
aufnehmen und verarbeiten. Zum  
Re dak tionsschluss liegen noch keine 
Liefertermine vor.

Der Gesetzgeber ermöglicht den Ge­
meinden in einer Übergangsfrist bis 
zum 31.07.2025 in Ausnahmefällen 
papiergebundene Fotos anzunehmen, 
wenn 

 ❙ das ausgedruckte Foto vor dem 
01.05.2025 aufgenommen wurde 
oder 

 ❙ das ausgedruckte Foto nach dem 
01.05.2025 in der Fotokabine im 
Rathaus aufgenommen wurde.

Bitte beachten Sie: Sobald die 
Lieferung und Installation der 
neuen Geräte erfolgt ist, dür­
fen wir papiergebundene 
Fotos nicht mehr akzeptie­
ren. Dies gilt auch, wenn Fo­
tos bereits beim Fotografen 
erstellt wurden und auch vor 
Ablauf der Übergangsfrist vom 
31.07.25.

Kann ich zu einem Fotografen / 
Dienstleister gehen?
Ja, wenn dieser durch das Bundesamt 
für Sicherheit in der Informations­
technik (BSI) zertifiziert ist. Es werden 

nicht alle Fotografen / Dienstleister 
den Zertifizierungsprozess zum  
Stichtag erfolgreich beendet haben. 
Unter der privaten Website www. 
alfo-passbild.com/fotograf-in-
der-naehe/ gibt es eine erste Über­
sicht. Diese Angabe ist ohne Gewähr. 

Bitte erkundigen Sie sich vorab, ob 
das gewünschte Foto­Studio 

den Service der digitalen 
Lichtbilder anbietet. 

Das Bürgerbüro informiert 
Sie auf der Gemeindewebsite 

www.kirchseeon.de und in 
der Kirchseeon App, sobald neue  
Informationen vorliegen. 

Stand der Informationen  
ist der 10. April 2025.

Text: Stephanie Eisner, Bürgerbüro 

Neue gesetzliche Regelung: Passbilder für Ausweisdokumente  
ab Mai 2025 nur noch digital
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Hinweis: Der Marktgemeinderat hat 
sich in seiner Sitzung am 24.03.2025 
mit folgenden Themen befasst. 
Den genauen Beschlusswortlaut der 
Sitzung können Sie, nach Geneh­
migung der Niederschrift, dem Rat­
informationssystem unter
www.kirchseeon.de entnehmen.

Alternativ stehen die Niederschriften 
zur Einsicht im Hauptamt des Rat­
hauses bereit.

TOP 1 – Bürgerfragen
– Kein Beschluss –

TOP 2 – Genehmigung der  
Sitzungsniederschrift vom 
10.03.2025
Der Marktgemeinderat Kirchseeon ge­
nehmigt die Sitzungsniederschrift 
vom 10.03.2025.
Abstimmungsergebnis: 24 Dafür-
Stimmen : 0 Dagegen-Stimmen

TOP 3 – Behandlung des  
Rechnungsprüfungsberichtes 
über die örtliche Prüfung der 
Jahresrechnung 2023
Hier: Festsetzung der Jahres-
rechnung 2023 gem. Art. 102 
Abs. 3 GO
Der Marktgemeinderat beschließt  
folgende Behandlung des Rechnungs­

prüfungsberichtes: Der in der Nieder­
schrift vom 06.12.2024 dargelegte 
Ablauf der örtlichen Rechnungs­
prüfung 2023 und das somit fest­
gestellte Prüfungsergebnis werden 
anerkannt.
Abstimmungsergebnis: 24 Dafür-
Stimmen : 0 Dagegen-Stimmen

TOP 4 – Behandlung des Rech-
nungsprüfungsberichtes über  
die örtliche Prüfung der Jahres-
rechnung 2023
Hier: Entlastung für das Haus-
haltsjahr 2023 gem. Art. 102  
Abs. 3 GO
Der Marktgemeinderat nimmt Kennt­
nis von den Ausführungen der örtl­
ichen Rechnungsprüfung durch den 
Rechnungsprüfungsausschuss, ver­
treten durch MGR Diana Thalhammer 
und beschließt nach Art. 102 Abs. 3 
der Gemeindeordnung für das Haus­
haltsjahr 2023 die Entlastung des  
Bürgermeisters und der Verwaltung zu 
erteilen.
Abstimmungsergebnis: 23 Dafür-
Stimmen : 0 Dagegen-Stimmen

TOP 5 – Wirtschaftsplan 2025  
des Wasserwerkes Kirchseeon
Der Marktgemeinderat Kirchseeon 
folgt dem Empfehlungsbeschluss des 
Werk­ausschusses und beschließt 
den Wirtschaftsplan 2025 des Was­
serwerkes Kirchseeon wie vorgelegt 
(Stand: 12.03.2025).
Abstimmungsergebnis: 24 Dafür-
Stimmen : 0 Dagegen-Stimmen

TOP 6 – Finanzplan mit Inves-
titionsprogramm für die Jahre 
2024 bis 2028 des Wasserwerkes 
Kirchseeon
Der Marktgemeinderat Kirchseeon 
folgt dem Empfehlungsbeschluss des 
Werkausschusses und beschließt den 
Finanzplan mit Investitionsprogramm 
für die Jahre 2024 – 2028 des Was­
serwerkes Kirchseeon wie vorgelegt 
(Stand: 12.03.2025).
Abstimmungsergebnis: 24 Dafür-
Stimmen : 0 Dagegen-Stimmen

TOP 7 – Haushaltssatzung und 
Haushaltsplan 2025
Der Marktgemeinderat Kirchseeon ge­
nehmigt die Haushaltssatzung und 
den Haushaltsplan 2025 des Marktes 
Kirchseeon wie vorgelegt (Art. 65  
Abs. 1 Gemeindeordnung). Die Haus­
haltssatzung ist Bestandteil dieses 
Beschlusses.
Abstimmungsergebnis: 24 Dafür-
Stimmen : 0 Dagegen-Stimmen

TOP 8 – Finanzplan und Inves-
titionsprogramm 2024 bis 2028
Der Marktgemeinderat Kirchseeon  
genehmigt gleichzeitig mit der Ver­
abschiedung der Haushaltssatzung für 
das Jahr 2025 den Finanzplan und 
das Investitionsprogramm für die  
Jahre 2024 bis 2028 (Art. 70 Abs. 4 
der Gemeindeordnung).
Abstimmungsergebnis: 24 Dafür-
Stimmen : 0 Dagegen-Stimmen

Öffentliche Sitzung des Marktgemeinderates vom 24.03.2025

Bundeszerti昀椀zierte Quali昀椀zierte  
Kindertagesp昀氀egeperson bietet  

liebevolle Betreuung!

Für Kinder von 0 – 4 Jahren in Eglharting/Kirchseeon
Montag bis Freitag von 08:00 Uhr - 16:00 Uhr

Kinder sehen die Welt mit anderen Augen  
und entdecken diese auf ihre eigene,  

individuelle Art und Weise.

Claudia Michaelis
08091 / 6386422

www.kleine-maeusewelt.de
www.bestattungen-imho� .de

Bestattungen

Imho� 
Rund um die Uhr für Sie da: 
Gra昀椀	ng-Bhf 08092 - 862 78 00

Gra昀椀	ng		 08092 - 23 27 70 

Poing		 08121 - 257 50 30  
Vaterstetten  08106 - 303 50 10  
Zorneding		 08106 - 379 72 70  

Alles im Sinne 

von Opa?

Sprechen Sie 

rechtzeitig 

miteinander.

Rund um die Uhr für Sie da:

Grafi ng  08092 - 23 27 70  

Poing  08121 - 257 50 30  

Vaterstetten  08106 - 303 50 10  

Zorneding  08106 - 379 72 70  

Rund um die Uhr für Sie da: 

Gra昀椀	ng-Bhf 08092 - 862 78 00

Gra昀椀	ng		 08092 - 23 27 70 

Poing		 08121 - 257 50 30  

Vaterstetten  08106 - 303 50 10  

Zorneding		 08106 - 379 72 70  

morgen	sprechen.

Rund um die Uhr für Sie da: 

Gra昀椀ng-Bhf 08092 - 862 78 00
Gra昀椀ng	 08092 - 23 27 70
Kirchseeon/Eglharting 08091 - 563 78 40
Poing	 08121 - 257 50 30
Vaterstetten	 08106 - 303 50 10
Zorneding	 08106 - 379 72 70
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Müllecke
WERTSTOFFHOF
Hausanschrift: St.­Coloman­Straße 29
85614 Kirchseeon­Dorf
Telefon: 0 80 91 / 5 38 12 64 Alle Mülltermine 昀椀nden Sie unter  

www.kirchseeon.de/Termine-Muellabfuhr,  
so verpassen Sie keine Änderungen bei der 
Müllabfuhr. Ansprechpartner im Rathaus:  
Abfallamt, Brigitte Eglseder, Tel. 08091 / 552-36

Müllabfuhr – Änderungen um Pfingsten

Restmüllabfuhr 
Montags­Tour, 09.06.2025,  
verlegt auf Dienstag, 10.06.2025

Dienstags­Tour, 10.06.2025,  
verlegt auf Mittwoch, 11.06.2025

Abfuhr Gelber Sack
Dienstags­Tour, 10.06.2025,  
verlegt auf Mittwoch, 11.06.2025

Mittwochs­Tour, 11.06.2025,  
verlegt auf Donnerstag, 12.06.2025

Donnerstags­Tour, 12.06.2025, 
verlegt auf Freitag, 13.06.2025

1 Do 1 So

2 Fr 2 Mo

3 Sa 3 Di

4 So 4 Mi

5 Mo 5 Do

6 Di 6 Fr

7 Mi 7 Sa

8 Do 8 So

9 Fr 9 Mo

10 Sa 10 Di

11 So 11 Mi Restmüll gelber S. 1

12 Mo 12 Do gelber S. 2 Probl.ab. Egl.

13 Di Restmüll gelber S. 1 13 Fr

 S. 1 14 Mi 14 Sa

15 Do 15 So

16 Fr 16 Mo

17 Sa 17 Di

18 So 18 Mi

19 Mo 19 Do

20 Di 20 Fr

21 Mi 21 Sa

22 Do 22 So

23 Fr 23 Mo

24 Sa 24 Di

25 So 25 Mi

26 Mo 26 Do

27 Di 27 Fr

28 Mi 28 Sa

29 Do 29 So

30 Fr 30 Mo

31 Sa

Biomüll

Biomüll

Christi Himmelfahrt

Fronleichnam

Biomüll

Restmüll

Restmüll

Biomüll

Biomüll

Pfingstsonntag

Biomüll

Restmüll

gelber Sack 3

Biomüll

Papiertonne

MAI

Tag der Arbeit

JUNI

Restmüll

Pfingstmontag

Problemabfall Kirchs.

Papiertonne

Biomüll

Biomüll

gelber Sack 3

Restmüll

gelber Sack 2

Restmüll

Müllkalender zum Abtrennen

Hinweis: Die Restmüll­ bzw. Biomülltonnen  müssen ab 
6.00 Uhr früh für die Müllentsorgung bereitgestellt werden.

Komposthof
Der Komposthof zwischen Zorneding und Eglharting hat 
jeden Samstag von 09.00 bis 12.00 Uhr geöffnet. Sie 
können dort ihre Gartenabfälle wie beispielsweise 
Baum­, Strauch­ oder auch Grasschnitt barrierefrei an­
liefern. Alternativ nutzen Sie gerne den Wertstoffhof 
Kirchseeon.

Problemabfallsammlung
 ❙ Freitag, 23.05.2025, 11.30 bis 12.30 Uhr beim  

Rathaus, Rathausstr. 1 in Kirchseeon
 ❙ Donnerstag, 12.06.2025, 12.45 bis 13.45 Uhr  

bei der Feuerwehr, Graf­Ulrich­Str. 8 in Eglharting

Es gelten die Sommer-Öffnungszeiten  
des Wertstoffhofes:
Montag + Mittwoch 16 – 18 Uhr
Freitag 15 – 19 Uhr
Samstag 09 – 14 Uhr

Wir beraten Sie gern:

seit 1965

Wir beraten Sie gern: Meisterbetrieb

Christoph Trenkler GmbH

Ulrichstraße 5 · 85560 Ebersberg

Tel. 08092/2994 · Fax 08092/25843

www.rollladen-trenkler.de

info@rollladen-trenkler.de

Wir beraten Sie gern:
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Störstoffe im Biomüll

Kirchseeons Komposthof  
schlägt Alarm
„Die Wintermonate sind noch schlim­
mer, weil es da kaum Gartenabfall 
gibt. Nach Silvester hatten wir 12 Pro­
zent Störstoffe“ sagt Katharina  
Gürteler, Betreiberin des Kompost­
hofes im Gemeindegebiet Kirchseeon, 
mit Blick auf den Müllberg vor ihren 
Füßen. Auf den entleerten grünen 
Tonnen steht Biomüll, doch ist offen­
sichtlich erkennbar: Vieles, was hier 
liegt, gehört nicht in den Kompost. 
Zwischen Küchenabfällen, Blumen­
erde und Zeitungspapier ragen eine  
Unterhose und Kinderspielzeug her­
vor. Später kommt ein Kochtopf mit 
Deckel zum Vorschein. Und dazwi­
schen: Plastiktüten und Verpackun­
gen; die angesprochenen 12 Prozent 
Störstoffe. 

Alle 14 Tage wird im Markt Kirchsee­
on der Biomüll der Haushalte abge­
holt. Knapp 15 Tonnen sind es mit die­
ser Lieferung. Aus dem Biomüll stel­
len die Betreiber Katharina Gürteler, 
Michael Bauer und Maximilian Hunds­
eder Kompost her, der als Dünger auf 

die Felder aufgetragen wird. Auch Pri­
vatpersonen können sich beim Kom­
posthof für den heimischen Garten 
das Düngemittel abholen. Max Hunds­
eder zeigt uns das finale Produkt: der 
gesiebte Kompost ist fein wie Kaffee­
pulver und duftet erdig. Doch jetzt 
steht für Hundseder und seine Kolle­
gen erstmal eine mühsame Aufgabe 
an. Sie stehen buchstäblich vor einem 
Berg Arbeit. Mit Greifzange und Eimer 
bewaffnet sortieren die Männer alle 
Fremdstoffe aus und wiegen diese am 
Ende. Einige Stunden sind sie damit 
beschäftigt. 

Den Kirchseeoner Komposthof gibt es 
seit 30 Jahren. Die Problematik habe 
sich massiv verschlimmert, sagen die 
Betreiber, und sind damit nicht allein. 

Im ganzen Landkreis kämpften Kom­
postbauern mit dem erheblichen Stör­
stoffgehalt. Das Landratsamt Ebers­
berg hat sich daher der Kampagne 
„#wirfuerbio“ angeschlossen, mit 
dem Ziel die Bürgerinnen und Bürger 
für die Thematik zu sensibilisieren. 

In einem ersten Schritt fand Anfang 
April eine Störstoffanalyse statt. Bei 
den Kompostbauern im Landkreis 
wurden zwei Stichproben mit je 250 
Kilo entnommen und zur Analyse zum 
Entsorgungszentrum „Schafweide“ in 
Ebersberg gebracht. Nun werden die 
Ergebnisse ausgewertet und eine 
großflächige Kampagne zur Aufklä­
rung der Bürgerinnen und Bürger im 
Landkreis gestartet. Denn es gibt Un­
sicherheiten in der Bevölkerung, vor 
allem wenn ein Produkt als „kompos­
tierbar“ deklariert ist. Hartnäckig hält 
sich der Irrglaube die kompostierba­
ren Plastiktüten seien für den Biomüll 
geeignet. 

„Unsere Gemeinde ist beim Anteil der 
Störstoffe in den TOP 3 “ vermutet Ka­
tharina Gürteler am Rande der Pro­
benentnahme. Das weiß sie aus dem 
Vergleich mit anderen Kompostbau­
ern. Luft nach oben für den Markt 
Kirchseeon. Kochtöpfe, Kinderspiel­
zeug und Unterwäsche gehören sicher 
in viele Haushalte, aber eben nicht in 
die Biotonne. Mit ein bisschen Auf­
merksamkeit können wir alle dazu 
beitragen, dass aus Bioabfall wertvol­
ler Kompost wird. 

Text & Fotos: Marlene Jacobi, 
Kultur- und Öffentlichkeitsarbeit 

Was gehört in die Bio-/Komposttonne?

Wichtig: Auch als „kompostierbar“ gekennzeichnete Biokunststofftüten dürfen 
nicht in die Bio-/Komposttonne! Sie verrotten zu langsam und stören den Kom-
postierungsprozess. Bitte verwenden Sie stattdessen Papiertüten oder Zei-
tungspapier zum Einwickeln Ihrer Bioabfälle. Informationsmaterial erhalten Sie 
beim Abfallamt.

Max Hundseder zeigt den fein gesiebten 

Kompost.

In mühsamer Handarbeit werden die  

Störstoffe aussortiert

KÜCHENABFÄLLE  
Obst- und Gemüsereste  

(auch Zitrusfrüchte) 

Kaffee- und Teefilter 

Brotreste und Backwaren 

Milchprodukte 

Essensreste  

(roh und gekocht) 

Eier- und Nussschalen

GARTENABFÄLLE  
Pflanzenreste, Gras, Laub, Unkraut 

Baum- und Strauchschnitt 

Blumenerde (ohne Steine) 

Topfpflanzen (ohne Topf) 

Blumensträuße

SONSTIGES  
Papiertaschentücher,  

Papierservietten, Küchenkrepp 

Zeitungspapier (hilft,  

Feuchtigkeit zu binden)
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Kleine ImpulsE für Ihre persönliche Energiewende 
Dynamische Stromtarife: Wann sich der Umstieg lohnt 
Seit Anfang 2025 müssen Energieversorger dynami­
sche Stromtarife anbieten, bei denen die Preise je 
nach Börsenpreis schwanken. Haushalte, die 
sich für ein solches Angebot entscheiden, 
zahlen keinen festen Strompreis mehr. Der 
Preis orientiert sich stattdessen an den 
Preisen der Strombörse: Wird viel Strom  
erzeugt und wenig verbraucht – etwa nachts 
oder bei viel Sonnenschein –, ist der Strom­
preis niedriger als zu Zeiten mit hoher Nach­
frage und wenig Stromerzeugung.

Um dynamische Stromtarife nutzen zu können, ist ein 
intelligentes Messsystem, ein „Smart Meter“, notwendig. 
Das muss der Stromanbieter seit Jahresanfang zur Verfü­
gung stellen, wobei der Einbau meist kosten pflichtig ist.

Mit dynamischen Stromtarifen können Sie von günstigen 
Preisen pro fitieren, tragen jedoch gleichzeitig das volle 
Risiko stark schwankender Preise. Für normale Haus­
haltsstromkunden sind die dynamischen Tarife in der  
Regel nicht empfehlenswert! Wer jedoch hohe und zeit­
lich flexible Verbräuche hat, wie zum Beispiel durch ein 
Elektroauto oder eine Wärmepumpe, für den kann sich 
der Umstieg lohnen. Auch bei einem Batteriespeicher 
kann der Umstieg sinnvoll sein.

Stolperfallen bei der richtigen Tarifwahl
Wichtig ist vorab genau zu prüfen, ob sie tatsächlich ei­
nen großen Teil Ihres Stromverbrauchs in günstigere Zei­
ten verschieben können. Dafür sollten Sie – ggf. gemein­
sam mit einer Energieberaterin oder einem Energiebera­
ter – die vergangenen Börsenpreise mit dem eigenen Ver­
brauch vergleichen.

Wer sich für den Wechsel in einen dynamischen Strom­
tarif entschieden hat, sollte prüfen, wie, wann und wo 
die Preise für den nächsten Tag abgerufen werden kön­
nen. Ebenfalls wichtig ist eine kurze Vertragslaufzeit; 

die meisten Angebote sind monatlich kündbar. Wenn 
sich der Tarif als nicht passend herausstellt, ist ein 

schneller Wechsel möglich. Gleichzeitig warnt 
die Verbraucherzentrale vor unseriösen und  

unrealistischen Werbeversprechen sowie 
vor Werbung mit negativen Börsenpreisen. 
Einige Tarife werden zudem nur zusammen 
mit Hardware wie Batteriespeicher, Photo­
voltaikanlage oder Energiemanagement­

system angeboten. Solche Bündel angebote 
sollten Sie besonders kritisch durchrechnen 

und prüfen.

Die Energieagentur ist ein regionaler Beratungsstütz­
punkt der Verbraucherzentrale, wenden Sie sich bei offe­
nen Fragen gerne direkt an uns: Tel. 0 80 92 / 330 90 30 
(Landkreis Ebersberg) oder Tel. 0 89 / 277 80 89 00 
(Landkreis München) oder im Internet: 
www.energieagentur-ebe-m.de/beratung
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• Dachstühle

• Dachsanierungen

• Aufstockungen

• Carports

• Überdachungen

• Fassaden

• Hallenbau

• Eingabeplanung

• Holzbalkone

• Alubalkone

• Anbaubalkone

• Balkonsanierung

• Terrassen

• Dachfenster

• Bauschreinerei

• Möbelschreinerei

Rinding 5a • 85560 Ebersberg • Tel.: 0 80 92 / 25 63 40
E-Mail: info@soyer-holzbau.de • www.soyer-holzbau.de

Herzlich Willkommen  Herzlich Willkommen  

in der Taverna Bakaliin der Taverna Bakali

An der Brücke 4  
85614 Kirchseeon  

Telefon: 08091/9234   
info@taverna-bakalis.de

www.tou-bakali.de

ÖFFNUNGSZEITEN 
Mo - Fr 11.30 bis 14.30 Uhr 

und 17.00 bis 23.00 Uhr
Sa, So, Feiertage 12.00 bis 23.00 Uhr

Warme Küche bis 22.00 Uhr

Lieferservice  
für griechische 
Spezialitäten

AB APRIL:  
Eröffnung  

der Biergarten- 
saison



Café zam  
Miteinander & Füreinander 

Unser Programm im Mai 2025

Alle Veranstaltungen sind offene Angebote 
im Café zam, die Sie ohne Anmeldung 

besuchen können.

Die VHS­Kurse müssen über die VHS 
Ebersberg gebucht werden.

Fragen bitte an Olivia Spanier,  
Tel. 0 80 91 / 5 52 - 41  

E­Mail: olivia.spanier@kirchseeon.de

Café zam, Münchner Straße 8,  
85614 Kirchseeon

„Der Monat Mai ist  

das Tor zum Sommer.“

Jean Hersey

wir suchen dich
.

PFLEGEFACHKRAFT (M/W/D)

Bei der Nachbarschaftshilfe Kirchseeon e.V. bist du

Teil eines engagierten Teams mitten im Ort. Kurze

Wege, persönlicher Kontakt und echte

Wertschätzung warten auf dich.. 

www.nhk-
kirchseeon.bayern

Tarifbezahlung nach AVR

Ballungsraumzulage/ Sonderzahlungen

betriebliche Altersversorgung

Wechselprämie

Datum Uhrzeit Veranstaltung

Fr, 02.05.2025 14.00 ­ 17.00 AWO­Seniorenstube

Mo, 05.05.2025 09.30 ­ 11.00 Gedächtnistraining

14.00 ­ 17.00 Bridge

Di, 06.05.2025 09.30 ­ 11.00 VHS English C1

18.00 ­ 22.00 Schachclub

Mi, 07.05.2025 19.00 Offene Sprechstunde 
Schuldner + Insolvenz­
beratung

Do, 08.05.2025 09.00 ­ 10.30 VHS Italienisch A2

10.35 ­ 12.05 VHS Français C1

14.00 ­ 16.00 Spielenachmittag 

19.30 ­ 21.30 Zwei rechts, zwei links, 
zwei zusammengestrickt

Fr, 09.05.2025 14.00 ­ 17.00 AWO­Seniorenstube

Mo, 12.05.2025 09.30 ­ 11.00 Gedächtnistraining

14.00 ­ 17.00 Bridge

Di, 13.05.2025 09.30 ­ 11.00 VHS English C1 

14.00 ­ 17.00 AK Senioren

18.00 ­ 22.00 Schachclub

Do, 15.05.2025 10.35 ­ 12.05 VHS Français C1

14.00 ­ 16.00 Spielenachmittag

Fr, 16.05.2025 14.00 ­ 17.00 AWO­Seniorenstube

Mo, 19.05.2025 09.30 ­ 11.00 Gedächtnistraining

14.00 ­ 17.00 Bridge

Di, 20.05.2025 09.30 ­ 11.00 VHS English C1

18.00 ­ 22.00 Schachclub

Do, 22.05.2025 09.00 ­ 10.30 VHS Italienisch A2

10.35 ­ 12.05 VHS Français C1

14.00 ­ 16.00 Spielenachmittag

19.30 ­ 21.30 Zwei rechts, zwei links, 
zwei zusammengestrickt

Fr, 23.05.2025 14.00 ­ 17.00 AWO­Seniorenstube

Mo, 26.05.2025 09.30 ­ 11.00 Gedächtnistraining

14.00 ­ 17.00 Bridge

Di, 27.05.2025 09.30 ­ 11.00 VHS English C1

18.00 ­ 22.00 Schachclub

Fr, 30.05.2025 14.00 ­ 17.00 AWO­Seniorenstube
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rein in die Altersvorsorge!

Raus aus dem Versteck,

Die neue Generation der Alters-

vorsorge: unsere Premium Rente 

Auch im Alter möchte man sich etwas 

leisten und den Ruhestand entspannt 

und 昀椀nanziell unbeschwert genießen. 
Mit der gesetz lichen Rente werden 
Sie dieses Ziel nicht erreichen.

Dafür haben wir für Sie ein neues 
Altersvorsorge-Produkt entwickelt. 
Mit der neuen Premium Rente sorgen 
Sie einfach, sicher und 昀氀exibel vor.

Ihre Vorteile mit der neuen 

Premium Rente: 
 Beitrag 昀氀exibel anpassen 

 Geldentnahme jederzeit möglich 

 Einstieg ab 25 Euro

Vereinbaren Sie gleich einen Termin.

Kundendienstbüro 

 Christian Schropper 

huk.de/vm/christian.schropper

Mo. 9.00 – 16.00 Uhr

Di., Fr. 9.00 – 13.00 Uhr

Mi. – Do. 9.00 – 16.00 Uhr

sowie nach Vereinbarung

Heinrich-Vogl-Str. 4 

85560 Ebersberg

christian.schropper

@HUKvm.de

Tel. 08092 3309450

Arbeitskreis
Senioren 

MARKT KIRCHSEEON 

AK Senioren besucht zum  
Frühlingserwachen das AWO- 
Seniorenheim in Kirchseeon
Es hat mittlerweile Tradition, dass Mitglieder aus unse­
rem Arbeitskreis das AWO Seniorenheim einmal im 
Jahr besuchen und jeder Bewohnerin und jedem Be­
wohner einen kleinen Besuch abstatten. Im Gepäck 
hatten wir eine selbstgebastelte Frühlingskarte mit sü­
ßem Inhalt und gute Laune.

Der Besuch stand unter dem Motto den Frühling mit ei­
ner selbstgemachten Fotokarte zu begrüßen. Unser Be­
such war eine echte Frühlingsüberraschung und wir er­
hielten viel Dankbarkeit und nette Gespräche als Ge­
schenk zurück. Es ist jedes Mal schön zu erleben, dass 
die kleinen Dinge so viel Freude bereiten können!

Ansprechpartner:  
Markt Kirchseeon, Olivia Spanier: 0 80 91 / 552 - 41
Natalie Katholing, Behinderten­ & Seniorenbeauf­
tragte im Markt Kirchseeon

Telefonische Beratung oder persönliche Sprechstun­
de nach Terminvereinbarung. Sie erreichen Frau 
Katholing unter Telefon 0 80 91 / 552 - 521 oder  
E­Mail: Natalie.Katholing@gmx.de oder  
behindertenbeauftragte@kirchseeon.de

Text: Natalie Katholing / Foto: privat

Natalie Katholing, Irene Zapf und Brunhilde Koller,  

im Vordergrund Bewohnerin Sieglinde Blettinger.

Nachbarschaftshilfe 
Kirchseeon e.V.
Schulgasse 2
85614 Kirchseeon

Tel.: 08091 / 4050
Fax: 08091 / 6452
E-Mail: nhk@gmx.info
www.nhk-kirchseeon.bayern

Ihr ambulanter Pflegedienst in Kirchseeon

AWO-Seniorenstube
Die AWO­Seniorenstube ist jeden 
Freitag ab 14.00 Uhr im Café zam, 
Münchner Straße 8, Kirchseeon  
geöffnet. Nichtmitglieder sind eben­ 
falls  herzlich willkommen! 

 Brigitte Kreppel

Bäder

Küchenarbeitsplatten

Treppen

Tische / Möbel aus Stein

Grabsteine + Inschriften

Skulpturen

Eingangspodeste

Terrassen

Fliesenarbeiten u.v.m.
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Ostergruß aus der Flohkiste 
Liebe Menschen!
Kennt ihr das? Im Frühling schmeckt das Gras viel süßer 
und neue, aufregende Düfte kitzeln mein Näschen.  
(Gaaanz selten sind es auch meine Haare, die mich zum 
Niesen bringen; so ein Fellwechsel kann nämlich ganz 
schön anstrengend sein!) Endlich ist meine Jahreszeit  
da – während Herr Igor seinen großen Igel­Auftritt im 
Herbst hat und Mausi sich quasi durchs ganze Jahr piepst, 
ist nun mein magischer Mümmel­Moment gekommen!

In der Flohkiste erklingen die hasenwürdigsten Frühling­
lieder, die zum fröhlichen Hüpfen und Haken schlagen ein­
laden. Ein großer Renner ist das Lied von Stups, dem  
Osterhasen (ein Verwandter meinerseits, der Schwester 
des Onkels des Cousin 42. Grades) – da vibrieren meine 
Tasthaare! Und wenn alle Kinder mit ihren selbstgebastel­
ten Rasseleiern beim Oster­Rap durchstarten, herrscht 
Erdbeben im Bunnybody!

Die herrlichsten Hasen­Highlights sind jedoch die Meister­
werke der Kinder selbst: Eigens für meine Hasigkeit  
wurden bezaubernde Eier bemalt, beklebt und in allen Far­
ben des Regenbogens gefärbt. Da freue ich mich umso 
mehr, wenn ich den Kinderchen mit meinen im Flohkisten­ 
Garten hasenheimlich versteckten Osternestern ein wenig 
zurückgeben kann. 

Was keinesfalls im Nestchen fehlen darf: Die (nicht nur  
in Hasenkreisen) heiß geliebten, selbst gebackenen  
Oster hasen aus Kirchseeon­Dorf – hochachtungsvollster  

hoppeliger Dank gilt Richard Mark und seinem Team vom 
Berufsbildungswerk Kirchseeon für den heraushasenden 
… äh … ragenden Vormittag in der Backstube. 

So, nun muss ich weiterhüpfen, die Karottensuppe wird 
kalt! Klopfende Grüße, euer Hoppel (der Hase)
(Mit winzig kleiner menschlicher Tipp­Hilfe – ihr wisst 
schon, Hasenpfoten und Tastatur und so).

Text: Elisabeth Müllers / Bild: Christine Hammer 

Osterzeit im Dachsbau

Jedes Jahr im Frühling zum Osterfest 
lädt der Dachsbau zu einem Bastel­
abend alle Väter ein. 

Zu dieser beliebten Tradition kamen 
auch dieses Jahr wieder zahlreiche 
Papas. Sie bastelten eifrig und in bes­
ter Laune 70 Nester. Jedes Exemplar 
war so einzigartig wie die Idee ihres 
kreativen „Vaters“. Wunderschöne 
Osterhasen sind entstanden: Die ei­
nen mit Augenklappe, Zwirbelbart, 
Superheldenmaske oder ganz in tra­
ditioneller Form. Mit gutem Essen, 
Getränken und Musik ist so für jedes 
Kind ein individuelles Osterhasennest 
entstanden.

Während unserer religionspädago­
gischen Woche vor Ostern hörten die 
Kinder die Ostergeschichte vom  
Chamäleonvogel. Vier Tage lauschten 
die Kinder aufmerksam der erzählten 
und vorgespielten Geschichte. Zum 

Abschluss kam unsere 
Pfarrerin Frau Zorn­Tra­
ving dazu, um mit den 
Kindern einen kleinen 
Ostergottesdienst zu ge­
stalten. Nach einem ge­
meinsamen Lied und ei­
nem Medita tionstanz 
konnte die große Oster­
nestsuche beginnen. Mit 

freudigen Augen fand jedes Kind sei­
nen einzigartigen Osterhasen mit le­
ckeren Naschereien.

Text: Inga Weidner und Sylvia Boysen
Foto: Kindergarten Im Dachsbau
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Tatü Tata –  
die Feuerwehr ist da!
Haben Sie den knallroten Neuzugang auf 
dem Spielplatz in Kirchseeon­Dorf schon 
entdeckt? Ein schickes, rotes Feuerwehr­
auto lädt alle kleinen Feuerwehrfrauen 
und ­männer zum Klettern, Rutschen und 
Spielen ein. 

Rutschentesterin Lori hat mit freundlicher 
Gestattung ihrer Mama das neue Spielge­
rät für uns geprüft ­ und für gut befunden! 

Nachdem sich der Kies gesetzt hat und 
der neu ausgesähte Rasen sprießt, ist das 
Feuerwehrauto nun für alle Spielplatzbe­
sucherinnen und ­besucher nutzbar. 

Wir wünschen viel Spaß! 

Text: Marlene Jacobi,  
Kultur- und Öffentlichkeitsarbeit 

Fotos: Marlene Jacobi und Silke Mohs 

Turntage im Kinderland Zauberwald
Das Team des Kinderland Zauberwald hat sich et­
was einfallen lassen, um die großzügige Turnhalle 
intensiver zu nutzen: Seit dieser Woche finden wö­
chentliche Turnstunden statt, die abwechselnd von 
allen Kolleginnen und Kollegen begleitet werden.

Da der Vorgang des Umziehens zu den lebensprak­
tischen Fähigkeiten zählt und auch eine wichtige 
Vorbereitung für die Schule ist, ziehen sich die Kin­
der vor und nach dem Turnen um. Um die Sport­

kleidung aufzu bewahren, wurden unifarbene Turnbeutel beschafft, die 
jedes Kind für sich individuell gestalten konnte. Dadurch können die Kin­
der ihren Beutel schnell wiederfinden.

In der ersten Turnstunde konnte ein Par­
cours mit Kletter­ Spring und Wurfeinheiten 
bewältigt werden. Solch ein Parcours fördert 
die motorischen Fähigkeiten, das Gleichge­
wicht und die Koordination der Kindergar­
tenkinder, was eine wichtige Grundlage für 
ihre körperliche Entwicklung bildet. Zudem 
stärkt er das Selbstvertrauen und die Freu­
de an Bewegung, indem die Kinder neue He­
rausforderungen meistern und ihre eigenen 
Fähigkeiten entdecken.

Text: Sabrina Shita, Leitung 
Foto: Kinderland PLUS gGmbH

Frühling im Haus für Kinder: neue Spiel sachen für den Frei bereich
Der Frühling ist da, und warme, sonni­
ge Tage laden zum Spielen im Freien 
ein. Das ist ein guter Zeitpunkt die Au­
ßenanlagen des Hauses für Kinder um 
ein paar Attraktionen zu bereichern. 
Für den Garten der Krippe und die all­
gemeinen Freibereiche wurden je­
weils neue Matschküchen samt um­
fangreichem Zubehör angeschafft. 
Von vielen kleinen Köchen, Bäckerin­
nen und Eisverkäufern werden sie 
seitdem eifrig genutzt und regen zu 
fantasievollen Rollenspielen an.

Für mindestens genauso viel Spaß 
und zusätzliche spielerische Bewe­
gungsangebote sorgen die neuen 
Sportgeräte: Mit PopUp­Fußballtoren 

und einem kleinen mobilen Basket­
ballkorb können die Kinder ihren Be­
wegungsdrang und ihre Begeisterung 
für’s Ballspielen voll ausleben.

Weitere Maßnahmen zur Erweiterung 
der Spielangebote und zur Verbesse­
rung der Aufenthaltsqualität in den 
Freiflächen der Kita sollen folgen. Un­
ter anderem wird ein neues Sonnen­
segel installiert. Auch eine farbenfro­
he Ausgestaltung der Hofwände ist 
angedacht.

Text: Ariane Rösler  
Foto: Oksana Fisch
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Kinderpark der Nachbarschaftshilfe Kirchseeon
Frühling im Kinderpark –  
Entdecken, Staunen und  
Gestalten

Gemeinsam begrüßen wir den Früh­
ling und genießen die ersten warmen 
Tage in vollen Zügen. So oft wie mög­
lich sind wir mit den Kindern draußen 
im Garten, um die erwachende Natur 
zu entdecken. Die ersten Käfer, Bienen 
und Schmetterlinge werden bestaunt, 
wir beobachten sie ganz genau und 
sprechen über ihre wichtige Rolle in 
der Natur. Dabei achten wir auch  
darauf, möglichst viele Gänseblüm­
chen stehen zu lassen – denn auch  
die Insekten brauchen ihre erste  
Nahrung im Jahr.

Es ist eine wunderbare Zeit, in der al­
les zu neuem Leben erwacht – und 
auch unser Kinderpark möchte daran 
erinnern, wie schön diese Jahreszeit 
ist. Drinnen wie draußen wird passend 
zur Jahreszeit gemalt, gebastelt und 
gestaltet. Die Kinder sind mit Feuer­
eifer dabei, wenn sie schneiden, kle­
ben und „batzeln“ dürfen – das macht 
nicht nur Spaß, sondern fördert spie­
lerisch ihre Kreativität und Feinmoto­

rik. So entstehen die buntesten Früh­
lingswerke und ganz besondere klei­
ne Kunstwerke.

Unser Kinderpark – flexibel, 
herzlich, kindgerecht
Wir sind eine besondere Kleinkind­Be­
treuung und bieten eine liebevolle, fle­
xible Alternative zu den herkömmli­
chen Betreuungsformen im Landkreis. 
Bei uns braucht es keine Voranmel­
dung – unsere Betreuung kann ganz 
spontan und individuell genutzt wer­
den. Und das Beste: Es wird nur der 
Tag bezahlt, an dem dein Kind tat­
sächlich bei uns ist.

Nach einer sanften und individuell ab­
gestimmten Eingewöhnung kann es 
auch schon losgehen. Aktuell besteht 
unsere Gruppe aus 7 bis 9 Kleinkin­
dern im Alter von 1,5 bis 3 Jahren. Wir 
haben an drei Vormittagen in der  
Woche geöffnet.

Neugierig geworden?
Dann laden wir dich herzlich ein, uns 
kennenzulernen. Komm gerne vorbei, 
schau dich um und sprich mit uns – 
wir freuen uns auf euch!

Wir suchen Unterstützung!
Du hast Freude an der Arbeit mit Kin­
dern und möchtest unser Team unter­
stützen? Dann melde dich bei uns – 
wir freuen uns über jede helfende 
Hand!

Spenden und Sponsoren sind 
herzlich willkommen!
Wenn du unseren Kinderpark und die 
Arbeit der Nachbarschaftshilfe Kirch­
seeon unterstützen möchtest, sind 
Spenden und Sponsoren immer will­
kommen. Deine Hilfe macht einen  
großen Unterschied!
IBAN: DE19 7016 9450 0003 7088 88

Unsere Betreuungszeiten:
Montag und Mittwoch in Kirchseeon, 
Freitag in Eglharting
jeweils von 08.00 bis 12.30 Uhr
Erreichbar zu den Öffnungszeiten 
unter: 01 57 / 37 24 99 24
Weitere Informationen: www.nhk- 
kirchseeon.bayern/kinderpark
Wir freuen uns darauf, euch kennen­
zulernen!

Text: Anette Wallner, Kinderpark NHK

Mehr Platz für Kreativität und Entdeckungen
Im Kinderhaus Spatzennest stehen in der kom­
menden Zeit spannende Veränderungen an. 
Die Gruppenräume werden neugestaltet 
und erhalten künftig spezielle Schwer­
punkte, um den Kindern noch vielfälti­
gere Spiel­ und Lernmöglichkeiten zu 
bieten.

Jeder Raum bekommt eine eigene 
Ausrichtung. Das Tabaluga­Zimmer 
steht für Bauen und Konstruieren.  
Im Raum der  Winnie-Puuhs können  
kre ative Rollenspiele gespielt werden. Das  
Urmel-Zimmer wird zum Ort für künstlerisches  
Gestalten. Dort kann gemalt, gebastelt und gestaltet  
werden. Auch die Nebenräume werden angepasst. Das  
bisherige Atelier wird zum Forscher- und Lern zimmer, 

während im Nebenraum der Winnie­Puuhs 
ein Medienraum entsteht und erste digita­

le Erfahrungen gesammelt werden kön­
nen. Hier entsteht ein Ort für Bücher, 
Hörspiele und Geschichten. Die Ver­
änderungen werden schrittweise ge­
meinsam mit den Kindern umgesetzt, 
um ihre Ideen und Wünsche einzube­
ziehen. Gestartet wurde damit bereits 

im vergangenen Monat. So entstand 
eine Wohnung mit Küchenzeile im groß­

zügigen Flur.

Und auch der Garten soll in diesem Jahr neue 
Spielelemente erhalten. Wir sind schon so gespannt, wie 
es nach der großen Umgestaltung werden wird.

Text: Andi Plößl / Foto: Kinderhaus
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Kinderschutzbund Ebersberg: Expertin zu Besuch beim Treff Punkt Café  
in Eglharting zum Thema „Notfälle im Säuglings- und Kleinkindalter“

Am Mittwoch, den 14.05.25, von 
9.30 bis 11.30 Uhr, kommt Frau Ve­
ronika Elhardt, Sozialpädagogin, Trai­
nerin für Erste Hilfe und dreifache 
Mutter, zu Besuch ins Elterncafé in 
Eglharting. Während des Heranwach­
sens erkranken oder verletzen sich 
Kinder immer wieder. Dann ist es für 
sie besonders wichtig, wenn Erwach­
sene ruhig bleiben und Sicherheit aus­
strahlen. Frau Elhardt beantwortet 
gerne alle Fragen rund um die Ver­
hütung von Unfällen im Baby­ und Kin­
desalter und erklärt, wie Eltern Kin­
dern bei Notfällen und Erkrankungen 
richtig helfen können. 

Das Treff Punkt Café ist ein Angebot 
für Mütter und Väter mit ihren  

0 – 3­jährigen Kindern. Mittwochs 
von 9.30 – 11.30 Uhr in den Räumen 
des Jugendtreffs, Westring 6 (unter 
dem AWO Kindergarten Spatzennest, 
Eingang auf der Rückseite) – außer  

in den Schulferien. Bei Kaffee, Kuchen 
und Brezen ist hier Zeit und Raum zum 
Austausch und Kontakte knüpfen. 
Kostenlos und ohne Anmeldung. Be­
treut wird das Café von einem ehren­
amtlichen Team des Kinderschutz­
bundes Ebersberg.  Wir möchten Sie 
herzlich dazu einladen und freuen uns 
auf Ihr Kommen.

Das Elterncafé wird von der Koordinie­
renden Kinderschutzstelle (KoKi) über 
die Bundesstiftung „Frühe Hilfen“, 
Kreisjugendamt, gefördert.

Text: Janne Poelz,  
DKSB Kreisverband Ebersberg e.V.

Foto: KSB 

Übertritt der Viertklässler – Aufregung wegen der neuen Schulen
Im September wird meine Klasse in 
eine neue Schulen gehen. Es sind 
vier Schulen und die heißen: Gymna­
sium, Realschule, Mittelschule und 
Montessorischule. Ich weiß, dass 
man für den Abschluss gute Noten 
braucht, deswegen muss man viel 
lernen. Freizeit habe ich wenig, des­
halb kann ich mich nicht viel auf  
die anderen Sachen wie z. B. Basket­
ball oder Cello konzentrieren. Sorge 
habe ich, dass ich meine Lehrer, 
Freunde und Mitschüler nur noch 
nach der Schule sehen kann. Schön 
ist aber, dass ich als Profi kein 
Grundschüler mehr bin, sondern in 
einer weiterführenden Schule sein 
kann.

Alle in der 4. Klasse in Bayern haben 
einen sogenannten Übertritt. Dieser 
entscheidet, auf welche Schulart 
man nach der Grundschule geht: 
Mittelschule, Realschule oder Gym­
nasium. Das heißt in der 4. Klasse 
muss man sich anstrengen. Viele 
Kinder haben Angst oder Stress da­
vor. Man weiß auch nicht, ob man 

auf der neuen Schule gute Freunde 
findet. Auch muss man sich von den 
alten Lehrern verabschieden. Ich 
hoffe, die neue Schule macht mir 
Spaß!

Nach der 4. Klasse gehen die Schü­
ler in drei verschiedene Schulen: 
Entweder auf das Gymnasium, die 
Real­ oder Mittelschule. Manche ha­

ben damit sehr viel Stress, weil sie 
auf eine gute Schule gehen wollen 
und dabei viel lernen. Ich selbst 
möchte auf das Gymnasium gehen. 
Doch ich frage mich, ob ich viele 
neue Freunde haben werde.

Text: Schülerzeitung der Grund- und 
Mittelschule Kirchseeon / S. Fessler

Foto: M. Alkhalaf

Sorgen und Hoffnungen der Viertklässler
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Einladung zur Jugend-
versammlung 26.05.2025
Die Zukunft mitgestalten! 
Wir laden alle 10­ bis 21­ Jährigen am Mon-
tag, den 26.05.2025 herzlich zur Jugend­
versammlung ab 17.45 Uhr im Jugend­
zentrum JEK, Westring 6, 85614 Kirchseeon, 
ein. Dort hast du die Chance, dich aktiv  
für deine Ideen und Wünsche einzusetzen. 
Du kannst sagen, welche Themen dir wich­
tig sind und was du dir für deinen Ort Kirch­
seeon wünschst. Für alle Teilnehmenden 
gibt es ein Willkommens getränk und im An­
schluss der Versammlung Pizza. Ihr könnt 
die Veranstaltung bis 20.30 Uhr im Party­
raum vom JEK ausklingen lassen. 

 ❙ 17.45 Uhr: Einlass & Willkommens­
getränk

 ❙ 18.00 Uhr: Vorstellung der Ergebnisse  
online Jugendumfrage 2025

 ❙ 18.15 Uhr: LIVE Talk mit Bürgermeister 
Jan Paeplow, Bauamtsleitung Silke Mohs 
und Jugendpflegerin Maureen  Wolff

 ❙ 19.15 Uhr: Pizza & Austausch

Wir freuen uns auf euer Kommen!

Auf eine tolle Zusammenarbeit und viele 
spannende Projekte!  

Text: Maureen Wolff, Jugendpflege

Erfolgreiche Titelverteidigung
Am 1. April konnten die rund 160 Tänzerinnen und Tänzer des Gym­
nasiums Kirchseeon ihren dreifachen Titel als die Besten Oberbay­
erns verteidigen. 

In drei Altersklassen zeigten die Schülerinnen und Schüler der  
5. bis 12. Jahrgangsstufe ihre Choreografien. Die beiden Sport­
lehrerinnen Frau Barthelmes und Frau Faul waren hier als  
Choreografinnen kreativ verantwortlich.

Die 5. Klassen durften sich mit einer Silbermedaille schmücken, 
während die Kinder der 6. Klassen den 1. Platz der Altersklasse 3 
erreichten. In Altersklasse 2 traten unter anderem wieder zwei 
Mannschaften des Gymnasiums Kirchseeon gegeneinander an. 
„Team Jack“ wurde dabei von vier erfahrenen Wettkampftänzer­
innen aus der Q12 trainiert und mit der Bronzemedaille belohnt. 
„Team Taylor“ präsentierten eine selbstbewusste Choreografie  
und nahmen unter Freudentränen die Goldmedaille entgegen.

In der „Königsklasse“, Altersklasse 1, traten sechs Schulen  
an den Start ­ unter anderem die „Großen“ des Gymnasiums Kirch­
seeon mit einer komplexen Contemporary­Choreografie.  
Die Siegerehrung stellte die Nerven nochmals auf eine Zerreiß­
probe, bis es offiziell war: Auch diese Gruppe holt Gold! Selten hat 
man so viele Jugendliche gemeinsam vor Glück weinen sehe. 

Jetzt geht es am 30. April für die Sieger der Altersklassen 1 und 2 
weiter zum „bayrischen Landesfinale Tanz“ in Gersthofen.

Text und Foto:  Anna Faul

„Team Taylor“

Dr. med. dent. Amelie Parvany Fachzahnärztin 

für Oralchirurgie Jahnstraße 5 in 85567 Grafing

Terminvereinbarungen unter 08092 / 85 25 75 7 

oder online unter www.die-oralchirurgin.com

Erfahren.Präzise.

Herzlich.

22Soziales, Familien & Senioren



Unsere Nachschicht Anfang April war 
alles andere als ermüdende Fließ­
bandarbeit, sondern aufbauend, mo­
tivierend. Wir sagen DANKE. Denn ihr 
– rund 60 Gäste – habt euch sichtbar 
wohl gefühlt und das ist genau unser 
Wunsch: die Bücherei ist für euch da, 
ihr sollt gerne hier sein. 
 
Neben unserem normalen Bücherei­
alltag haben wir fast 500 Medien be­
wusst für euch ausgesucht und für die 
Ausleihe vorbereitet, darunter auch 
27 neue Tonies, denn nach wie vor 
sind sie der Renner. Sieben Kinder 
konnten sich bei uns die Haare 
schneiden lassen, während sie Sabri­
na Berthold, Friseurmeisterin aus 
Kirchseeon, vorlasen. Bei dem Auf­
tritt der „Matching Ties“ holten wir iri­
sches und schot tisches Flair nach 
Kirchseeon, ungefähr 126 Füße wipp­

ten gut gelaunt im Takt und zudem 
überraschten wir die drei Künstler mit 
einer ganz besonderen Deko, die sie 
so noch nie erlebt haben: wer genau 
hinsieht, wird sie entdecken, die Kra­
watten an den Wänden. Leider 
gab’s zu wenig Guin­
ness, aber wir feiern 
ja immer wieder 
gemeinsam, kei­
ne Sorge. Es ist 
einfach schön 
mit euch.

Zum Jahresanfang fällt auch immer 
jede Menge Statistik an. Sie bildet die 
Grundlage für unseren jährlichen 
Jahresbericht. Wer mehr wissen 
möchte über unser Jubiläumsjahr 
2024 wird auf der Homepage der Bü­
cherei fündig. 

Wir freuen uns auf den Mai. Ihr 
auch? Nehmen wir ein gutes 

Buch mit zum Verschnaufen 
– im Garten, im Wald, auf 
dem Balkon, in der Bahn 
…

Herzliche Grüße  
vom Team  

der Bücherei

Unsere Öffnungszeiten
Montag 10–12 Uhr
 15–18 Uhr
Mittwoch 10–12 Uhr
 15– 18 Uhr
Donnerstag  16–19 Uhr
Freitag  10–12 Uhr
Samstag 10–12 Uhr

Rathausstraße 1
85614 Kirchseeon
Tel. 0 80 91 / 5 52-40
buecherei@kirchseeon.de
www.kirchseeon.de/buch

ZAHNARZTPRAXIS

MUDr.  LAURA HEIDER
Münchner Straße 62 · 85614 Kirchseeon

Tel.: 08091 56 39 634 · Fax: 08091 56 39 635

praxis@zahnarzt-kirchseeon.de · www.zahnarzt-kirchseeon.de

ZAHNARZTPRAXIS

ZAHNARZTPRAXISZAHNARZTPRAXIS

· Tätigkeitsschwerpunkt: Endodontie

(Wurzelbehandlung) und Prothetik

· moderne Zahnmedizin für große, kleine
und ängstliche PatientenZAHNARZTPRAXIS

ZAHNARZTPRAXISJeden 3. Freitag bis 17.00 Uhr geöffnet

Mo, Mi, Fr  8.00 - 12.30 Uhr
Di  7.30 - 12.30 Uhr
Mo und Mi  14.00 - 19.00 Uhr

Alle Termine nach Vereinbarung – Alle Kassen –

ZAHNARZTPR

Neues aus der Bücherei

Am Samstag,  
10. Mai, ist die  

Bücherei geschlossen.  
Wir bilden uns fort. 

Geöffnet ist natürlich der 
Medienrückgabekasten.  

Auch an den sogenannten 
Brückentagen sind wir  

für euch da.

23 Bildung



vhs Vorträge im Mai
Keine Anmeldung erforderlich (Abendkasse). Es gilt auch die vhs­Vortragskarte. 

 ❙ Grafing – Feng Shui für ein harmonisches  
Zuhause 
Di, 06. Mai, 19.30 Uhr, vhs, Griesstraße 27, EG

 ❙ Ebersberg – Bildervortrag: Kroatien –  
Perle der Adria 
Mi, 07. Mai, 19.30 Uhr, Im Klosterbauhof 1, Saal  
„Unterm First“, 202 Der Vortrag wird live im Internet 
übertragen (Zugangsdaten über die vhs)

 ❙ Ebersberg – Kunstvortrag:  
Toskanisches Mittelalter 
Do, 08. Mai, 19.30 Uhr, vhs, Dr.­Wintrich­Str. 3, 403

 ❙ Grafing – Literaturvortrag auf Englisch:  
More Things in Heaven and Earth 
Fr, 09. Mai, 19.30 Uhr, vhs, Griesstraße 27, EG

 ❙ Grafing – Psychologie: Kreativität und Symbolik  
Mo, 12. Mai, 19.30 Uhr, Kom petenzzentrum Barriere­
freiheit, am Marktplatz 2, DG

 ❙ Ebersberg – Mitmenschen besser einschätzen 
können 
Di, 13. Mai, 19.30 Uhr, vhs, Dr.­Wintrich­Str. 3, 403

 ❙ Ebersberg – Rheuma oder was? 
Do, 15. Mai, 19.30 Uhr, vhs, Dr.­Wintrich­Str. 3, 403

 ❙ Grafing – Shabbat Shalom I –  
Jüdische Gebräuche im Alltag 
Do, 15. Mai, 19.30 Uhr, vhs, Griesstraße 27, EG

 ❙ Ebersberg – Mythos Baum: Von Tanzlinden, 
Mörder bäumen und Alligatorbirnen 
Mo, 19. Mai, 19.30 Uhr, online (Zugangsdaten über 
die vhs)

 ❙ Grafing - Mythos Baum – Von Tanzlinden, 
Mörder bäumen und Alligatorbirnen 
Mo, 19. Mai, 19.30 Uhr, Online (Zugangsdaten über 
die vhs)

 ❙ Ebersberg – Die fünf Säulen des Islam 
Di, 20. Mai, 19.30 Uhr, vhs, Dr.­Wintrich­Str. 3, 403

 ❙ Ebersberg – Lesung: Bauernsterben –  
mit Bartholomäus Grill  
Mi, 21. Mai, 19.30 Uhr, Im Klosterbauhof 1,  
Saal „Unterm First“, 202

 ❙ Ebersberg – Moderne Therapie entzündlicher 
Rheumaerkrankungen 
Do, 22. Mai, 19.30 Uhr, vhs, Dr.­Wintrich­Str. 3, 403

 ❙ Ebersberg – Kunstvortrag auf Italienisch –  
Tiepolo, il pittore „tra cielo e terra“ 
Do, 22. Mai, 19.30 Uhr, vhs, Dr.­Wintrich­Str. 3, 504

 ❙ Ebersberg – Gedanken-Lesung: Was Sie schon 
immer über sich wissen wollten  
Di, 27. Mai, 19.30 Uhr, vhs, Dr.­Wintrich­Str. 3, 403

 ❙ Grafing – Shabbat Shalom II – Das jüdische Jahr 
Di, 27. Mai, 19.30 Uhr, vhs, Griesstraße 27, EG

 ❙ Ebersberg – Bayerischer Mob – wie die Gewalt  
in die Politik einzog. Lesung und Gespräch mit 
Christian Springer 
Mi, 28. Mai, 19.30 Uhr, Im Klosterbauhof 1,  
Saal „Unterm First“, 202

vhs trägt neuen Namen
Die Volkshochschule im Zweckverband Kommu-
nale Bildung trägt ab sofort einen neuen Namen: 
vhs Ebersberger Land. Mit dieser Änderung 
möchte die vhs ihre regionale Verbundenheit noch 
stärker hervorheben und ihr Angebot für die Men-
schen im Einzugsgebiet klarer präsentieren. Auch 
die Webadresse ändert sich: die vhs ist dann zu 
erreichen unter www.vhs-ebersberger-land.de.

     

     

     

gefördert durch den  

Freistaat Bayern

Einschreibung
für Schuljahr 2025/26    

Tag der offenen Tür
jeweils 14 bis 18 Uhr

Vereinbare gerne
einen Schnuppertermin
bei allen Lehrkräften 
unter 08092 857790.

EBERSBERG · GRAFING · KIRCHSEEON · MARKT SCHWABEN

ASSLING · BAIERN · EGMATING · EMMERING · FORSTINNING 

FRAUENNEUHARTING · GLONN · HOHENLINDEN · MOOSACH

OBERPFRAMMERN · STEINHÖRING

01. – 31. Mai ‘25 

17. /18. Mai ‘25  

Ebersberg: Samstag 17. Mai 
Musikschule im Klosterbauhof

Grafing: Sonntag 18. Mai  
Musikschulräume Haidling 17

• Für Kinder ab dem Grundschulalter

• Welches Instrument passt zu dir?  

• Finde dein Wunschinstrument

• Lerne unsere Lehrkräfte kennen 

gefördert vom 

Freistaat Bayern

Musikschule Ebersberger Land  
Im Klosterbauhof 1 · Ebersberg 
buero@musikschule-ebersberger-land.de 
www.musikschule-ebersberger-land.de  
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Mit dem Lasercutter 
schicke Kästchen bauen 
Das Spotlight des MakerSpace 
EBE e. V. am 5. Mai ab 18.00 Uhr 

Mit einem Lasercutter lassen sich 
schöne Gravuren auf vielerlei Materi­
alien zeichnen. Das Gerät eignet sich 
aber auch (wie der Name unschwer 
erahnen lässt), um Material sehr exakt 
und schnell zu schneiden. Da bietet es 
sich an, Teile für individuelle Kisten, 
Kistchen, Schachteln oder Schatullen 
zu schneiden. Noch eine Gravur, ein 
Scharnier und ein schicker Verschluss 
dran, etwas Filz innen reinkleben – 
fertig ist die einzigartige Schmuck­
schatulle. 

In diesem Spotlight zeigen wir Inter­
essierten, in welchen Schritten das 
funktioniert, vom Entwurf, Auswahl 
des Materials, Erzeugen der CNC­Da­
ten für den Lasercutter bis zur fertigen 
Schachtel. Übrigens: Als Mitglied im 
Verein MakerSpace EBE e. V. stehen 
Ihnen jederzeit solche Maschinen zur 
Verfügung, mit denen Sie Ihre kreati­
ven Ideen verwirklichen können. Neu­
gierig? Kommen Sie am 5. Mai ab 
18.00 Uhr bis 20.00 Uhr zum Spotlight 
beim MakerSpace EBE e. V.! 

Außerdem im Mai: Offene Werkstatt 
am 22. Mai – unsere Werkstatt steht 
allen Interessierten ab 18.00 Uhr bis 
ca. 20.30 Uhr offen. Einfach mal vor­
beischauen, mit Leuten aus dem Ver­
ein reden, Fragen stellen. 

Die Anfahrtsbeschreibung finden  
Sie unter www.makerspace-ebe/ 
werkstatt

Wir Bäume sind eure besten Freunde
Ausstellung mit vielen Roll Ups in der Bücherei  
Kirchseeon vom 28. April bis 1.Juni 2025 

Bäume sind die größten Klimaschützer in 
Gemeinden und Städten und wahre öko­
logische Multitalente. Sie machen unsere 
Gemeinde lebenswert.

Besucht die Bücherei Kirchseeon, um 
mehr zum Thema „Bäume unsere Klima­
schützer in der Gemeinde“ zu erfahren. 
Warum jeder Baum wichtig für uns ist und 
was wir tun können, um unser gemeind­
liches Klima zu schützen. Doch nicht nur 
der Vorteil durch Kühleffekte, Staubver­
minderung und Sauerstoffproduktion etc. 
ist zu erwähnen. Bäume tragen dazu bei, 
dass wir uns in unserer Stadt oder Ge­
meinde sehr viel wohler fühlen. Bäume 
sind kleine Wohlfühloasen, deren Wert oft 
unterschätzt wird. Studien haben festge­
stellt, dass mehr Bäume zwischen Wohn­
bebauungen Stress vermindern durch Abbau von Kortisol. Sie beruhigen, 
senken den Blutdruck und das Schmerzempfinden. 

Kommt vorbei und informieren euch, wir freuen uns auf rege Teilnahme. 
Zusätzlich bieten wir an drei Nachmittagen ca. 1,5 Stunden für Grund­
schulkinder ein besonderes Kinderprogramm in der Bücherei an. 

 ❙ 05. Mai, 15.00 Uhr: Mein Lieblingsbaum
 ❙ 14. Mai, 15.00 Uhr: Tiere im Baum
 ❙ 21. Mai, 16.00 Uhr: Mein Lieblingsbaum

Anmeldung unter beate.kiss@gmx.de

Text: Beate Kiss / Foto: Bund Naturschutz
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BRK-Kreisverband Ebersberg zieht Bilanz für 2024
Mehr als 2.000 Hilfeleistungen 
hat das Rote Kreuz Ebersberg für 
die Bevölkerung im Landkreis 
2024 erbracht.

95.783 Stunden ehrenamtliche  
Arbeit für den Landkreis Ebersberg – 
ein Plus von 23 Prozent gegenüber 
dem Vorjahr–, 2.017 Hilfeleistun-
gen mit über 1.100 ehrenamtlichen 
Mitgliedern: Das sind beachtliche 
Zahlen aus dem vergangenen Jahr 
beim BRK­Kreisverband Ebersberg. 

Die ehrenamtlichen Gemeinschaften, 
Bereitschaften, Wasserwacht und  
Jugendrotkreuz leisteten mit ihren 
derzeit 1.135 Mitgliedern, was ein 
Mitgliederzuwachs von 8% im Ver­
gleich zum Vorjahr bedeutet, tag­
täglich einen wertvollen Beitrag zum 
Bevölkerungsschutz im Landkreis. 

Die Wasserwachtsortsgruppe 
Moosach leistete in 2024 6.720 
Stunden ehrenamtliche Einsatzzeit, 
bereute im Sommer den Wachdienst 
am Steinsee und trainierte in Kirch­
seeon im Hallenbad des BFW. 

Bei der Bereitschaft Kirchseeon 
wurden 6.222 Stunden ehrenamt­
liche Arbeit verzeichnet, die von  
37 Mitgliedern geleistet wurden. Un­

ter anderem leisteten die Mitglieder 
Sanitätswachdienste bei kleineren 
und größeren Veranstaltungen, un­
terstützen den Blutspendedienst mit 
326 Einsatzstunden und halfen bei 
zahl reichen Schnelleinsatzgruppen 
im Katastrophenschutz mit. Für das 
kommende Jahr ist ein Ausbau des 
„Helfer vor Ort“, welcher mit profes­
sionell ausgebildeten Ehrenamtlichen 
die Zeit bei Notfällen bis zum Eintref­
fen des Rettungsdienstes überbrückt, 
in Kirchseeon vorgesehen

Die Jugendrotkreuzgruppe läuft 
stabil mit 10 Kindern und Jugend­

lichen, welche sich mit 1.348 Stun­
den, was das doppelte zum Vorjahr 
ist, aktiv in das Rot­Kreuz­Leben in 
Kirchseeon und darüber hinaus, ein­
brachten. Sei es bei Ausflügen, Erste­
Hilfe­Einheiten, Veranstaltungen und 
Bastelaktionen. Ein Highlight ist si­
cherlich die Teilnahme am BRK­Ju­
gendlager am Rannasee mit insge­
samt ca. 100 Teilnehmenden. 

Auch der Schulsanitätsdienst am 
Gymnasium Kirchseeon wird von 17 
aktiven Jugendrotkreuzlern betreut, 
welche 5.504 Stunden bereitstan­
den, um ihren Mitschülerinnen und 
Mitschülern bei Notfällen Hilfe zu 
leisten. 

Knapp 400 haupt- und nebenamt-
liche Mitarbeitende im BRK­Kreis­
verband Ebersberg übernehmen 
zahl reiche weitere Rot Kreuz Aufga­
ben. So bietet die Offene Behinderten­
arbeit ein umfangreiches Programm, 
welches 2024, unterstützt durch 22 
Ehrenamtliche, 191 Veranstaltungen 
für 133 Betreute anbieten konnte. 
Dies ist nur durch den Fahrdienst re­
alisierbar, welcher zahlreiche seiner 
über 5.000 Fahrten und über 116.000 
km für die Teilnehmenden der OBA 
aufwendet. Der Hausnotruf mit 1.082 

Sie wollen Ihre Immobilie verkaufen?
Gerne erstellen wir für Sie eine  
unverbindliche Marktpreiseinschätzung.

Kommen Sie gerne auf mich zu:

Barbara Binder  
Selbstständige Immobilienberaterin der  
Deutsche Bank Immobilien GmbH

Tel.: 0179 - 3405433
Email: barbara.binder@db.com
Münchner Str. 3 | 85614 Kirchseeon

Einfach den QR-Code scannen.
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Teilnahme des AK Radverkehr  
beim „Stadtradeln“
Feierabendtouren für Kirchseeon
Der Arbeitskreis Radverkehr Kirchseeon organi­
siert in der Zeit des Stadtradelns vom 23.05. bis 
12.06.2025 Feierabendtouren. Treffpunkt ist im­
mer der Marktplatz in Kirchseeon.

 ❙ Wir starten am 23.05.2025 um 15.30 Uhr Richtung 
Ebersberg zur Auftaktveranstaltung des Stadtradelns.

 ❙ Am 27.05.2025, am 03.06.2025 und am 05.06.2025 treffen wir uns 
immer um 18.00 Uhr am Marktplatz zu unseren Feierabendtouren.

 ❙ Am 31.05.2025 fährt Kukiki ab 13.30 Uhr zum Steinsee. Die Fahrrad­
tour wird für Kinder jeden Alters angeboten.

Weitere Touren im Juni sind in Planung.

Weitere Informationen zu den Touren sowie die aktuellen Ziele werden im 
Internet auf www.stadtradeln.de/kirchseeon und der Kirchseeonapp 
veröffentlicht. Wer sich während des Stadtradelns mit den Tourenbeglei­
terinnen und ­begleitern des Arbeitskreises Radverkehr austauschen 
möchte, kann dafür den Team­Chat „Offenes Team ­ Kirchseeon“ nutzen 
(Anmelden für Kommune „Kirchseeon im Landkreis Ebersberg“, dem Team 
„Offenes Team –0 Kirchseeon“ beitreten).

Die Touren sind privat organisiert, die Teilnahme erfolgt auf eigene Ver­
antwortung. Kurze Abschnitte führen über befahrene Straßen. Verkehrs­
sichere Räder und Teilnehmer werden vorausgesetzt, Kinder müssen von 
Erziehungsberechtigten begleitet werden. Bitte das Rad vor der Tour noch­
mal auf Fahrtüchtigkeit (+ ggf. Akku) prüfen und geeignete Kleidung mit­
nehmen. Eine Tour kann kurzfristig abgesagt werden (Wetter, Zustand der 
Wege).  

Wir freuen uns auf lustige und entspannte Touren.
Eure Tourenbegleiterinnen und ­begleiter

Text und Foto: Barbara Blanc

Kunden, die Hauskrankenpflege mit 
knapp 100 Betreuten, sowie das Es­
sen auf Rädern mit 11.687 ausge­
lieferten Menüs, bieten den Menschen 
in unserem Landkreis die Möglichkeit 
lange und sicher im eigenen Zuhause 
wohnen zu können. Der Rettungs­
dienst mit seinen vier Rettungswa­
chen bzw. Stellplätzen hatte 16.509 
Einsätze zu bearbeiten, welche von 
der Leitstelle Erding eingeleitet wur­
den.

Die 17 BRK­Kindertagesstätten im 
Landkreis bieten 1.000 Kindern eine 
Betreuungsmöglichkeit, vom Krippen­ 
bis hin zum Grundschulalter. 

Auch in der Breitenausbildung leistet 
das BRK Ebersberg einen wichtigen 
Beitrag zur Sicherheit im Landkreis. So 
konnten 818 Kinder in (Mini­) Trau­
Dich­ und Juniorhelferkursen und 
2.216 Erwachsene in Erster Hilfe aus­
gebildet werden.Dieses breite Ange­
bot kann nur durch die derzeit 9.840 
Fördermitglieder, wovon 539 aus der 
Gemeinde Kirchseeon kommen, wel­
che die Finanzierung unseres Ehren­
amtes sicherstellt, realisiert werden. 
Vielen Dank dafür!

Text und Foto: BRK-Kreisverband 
Ebersberg
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Der Obst- und  
Gartenbauverein 
Kirchseeon infor-

miert

Termine im Mai
 ❙ Mittwoch, der 14. Mai 2025, 

18.00 Uhr, Stammtisch im 
Gasthof Hamberger

 ❙ Mittwoch, der 28. Mai 2025, 
18.00 Uhr, Frühjahrsversamm­
lung im Gasthof Hamberger, 
Ehrungen langjähriger Ver­
einsmitglieder und kurzweili­
ges Programm mit allerlei 
Überraschungen

Termin im Juni 
 ❙ Mittwoch, der 11. Juni 2025, 

18.00 Uhr. Stammtisch im 
Gasthof Hamberger 
Peter Gasteiger, Gärtner und 
beliebter und bekannter Refe­
rent aus Gars besucht uns und 
informiert dieses Mal über 
‚Heil­ und Nutzpflanzen aus 
dem Garser Klostergarten‘. 
Außerdem hat er wie immer 
Bauernbrot und Käse aus sei­
nem Hofladen zum Kaufen da­
bei! Auch Nichtmitglieder sind 
herzlich eingeladen! 

Bitte besuchen Sie auch  
unsere Homepage:

www.gartenbauverein- 
kirchseeon.de

Auskunft erteilt: 

Gerda Rothhaupt,  
1. Vorsitzende

Hirschenweg 32 a,  
85614 Kirchseeon

Telefon: 0 80 91 / 21 53
E­Mail:  

gerda.rothhaupt@gmx.de

Schachclub Kirchseeon: Gewinne trotz Verlusten
Auch wenn es nicht ganz zum Gewinn 
von Mannschaftspunkten reichte, 
zeigten die Kirchseeoner Schach­
teams in den vergangenen Wochen, 
dass sie gegen die starke Konkurrenz 
aus dem Schachbezirk München mit­
halten können. 

So wäre Kirchseeon 2 in der E­ 
Klasse fast ein Unentschieden gegen 
den Tabellenführer Dachau 4 ge­
lungen: Marie Heuer hatte zunächst 
einen Läufer gewonnen, diesen dann 
aber im Mittelspiel wieder verloren. 
Und plötzlich stand der Gegner mit 
einem Freibauern sogar einen Schritt 
vor der Umwandlung zur Dame – ver­
gab aber diese Chance durch un­
genaues Spiel. In dem folgenden 
spannenden Turmendspiel hatte 
dann Marie eindeutig die besseren 
Nerven, stoppte mit ihrem König alle 
gegnerischen Bauern und erzwang 
den Sieg schließlich mit dem un­
aufhaltsamen Vorrücken ihres Mehr­
bauern.

Gleichzeitig stand Wolfgang Gruber 
scheinbar klar auf Gewinn, nachdem 
er durch eine Springergabel Material 
gewonnen hatte – verlor dann aber 
leider in einem kurzen Moment der 
Unachtsamkeit einen Turm und das 
Spiel. Somit stand nach den weiteren 
Niederlagen von Florian und Sonja 
nur ein 1:3 und Platz 6 der Abschluss­

tabelle zu Buche, trotzdem konnte 
die Kirchseeoner Reserve in dieser 
Saison wertvolle Erfahrungen sam­
meln und sich für künftige Wettkämp­
fe empfehlen.

Spannend waren auch die Spiele  
von Kirchseeon 1, welches in der B­
Klasse weiterhin auf dem vorletzten 
Platz steht. Der tragische Ausfall von 
Herbert Niedergesäß, der bei einem 
Unfall Ende 2024 schwer verletzt 
wurde, ließ sich trotz guter Leistun­
gen der Ersatzspieler Stefan Dicker, 
Andre Toropchin und Branislav  
Bardon nicht ausreichend kompen­
sieren, so dass die beiden Spiele ge­
gen TSV Solln 2 und Schachfreunde 
München 3 knapp mit 3:4 und 2,5:4,5 
verloren gingen. 

Andre gelangen dabei aber immerhin 
zwei schöne Einzelsiege, und in Solln 
zudem das besondere Kunststück, 
den Gegner auf vollem Brett allein 
mit dem Springer mattzusetzen: eine 
Art „ersticktes Mat“, bei dem der an­
gegriffene König von seinen eigenen 
Figuren sozusagen zugeparkt ist und 
der Notausgang versperrt ist. Schach 
ist ebenletztlich auch Brandschutz: 
Fluchtwege freihalten, Platz für die 
Feuerwehr machen … und immer 
schön die Pferde laufen lassen!

Text:  Christian Langer

Ihre Rechtsanwaltskanzlei in Grafing und Umgebung. Seit 1976 mit gründlichen Kenntnissen der örtlichen Gegebenheiten.

Erbrecht · Familienrecht · Allgemeines Zivilrecht

Marktplatz 22 T  0 80 92 - 3 10 25 www.erbrecht-ebersberg.de

85567 Gra昀椀ng F  0 80 92 - 53 27 Rechtsanwaelte@Haenisch-Niessen.de
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Dreh und plattl mit uns ab Mai
Nachdem Ende April unser großer Abschlussvolkstanz mit 
der Oberlauser Tanzlmusi stattfand, geht es in den Mai. 
Auch wenn wir dieses Jahr im Gemeindegebiet keinen  
Maibaum hatten: Gründe zum Tanzen gibt es viele. Gleich 
zu Beginn des Monats findet am 03.05. in Ebersberg die 
Gala Night des P­Seminars des Gymnasium Kirchseeon 
statt. Gerne folgen wir der Einladung. Vom 25.04. bis 
11.05.2025 findet in München das Frühlingsfest statt.  
Wer Lust hat, kann uns dort am 04.05.2025 zusehen. Tra­
ditionell eröffnen wir seit einigen Jahren die oberbayeri­
schen Meisterschaften des BTU Regionalstützpunkt Ober­
bayern in der Eglhartinger Sporthalle. Diese Meisterschaft 
findet am 10.05.2025 statt und auch dieses Jahr sind wir 
gerne dabei.

Wer es eher besinnlich möchte, dem legen wir unsere  
Jubiläums­Maiandacht am 20.05.2025 nahe. Wie immer 
wird die Andacht in der Kirche St. Coloman Kirchseeon­
Dorf mit einem schönen Rahmenprogramm begleitet.

Ende des Monats findet in Feldmoching das Isargaufest 
statt. Fünf Tage lang wird dort gefeiert. Am 01.06.2025 
ist der Höhepunkt mit dem traditionellen Gaufest. Lasst 
euch vom Stier auf dem Perlschusterhof begrüßen und fei­
ert mit den „Riadastoana“ und uns ein schönes Fest.

Aber bei uns ist nicht nur Zuschauen gewünscht. Gerne darf 
bei uns mitgemacht werden. Aktuell suchen wir wieder 
kloane Wolpertinger, also Kinder zwischen vier und sechs 
Jahren. Immer mittwochs (außer in den Ferien) wird von 
16:45 Uhr bis 17:30 Uhr gebastelt, gesungen und natürlich 
werden auch schon einfache Volkstänze eingeübt. Wer äl­
ter als sechs ist, aber trotzdem Interesse am Volkstanz hat, 
kann einfach zur Jugend­ bzw. Aktivenprobe mittwochs 
oder zu einem unserer Vereinsabenden vorbeikommen. 
Aktuelle Termine gibt es immer auf unserer Homepage.

Text: Ingrid Scharl
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Golf-Club Ebersberg e. V.

Zaißing 6 · 85643 Steinhöring

Telefon 0 80 94 / 81 06

Telefax 0 80 94 / 83 86

info@gc-ebersberg.de 

www.gc-ebersberg.de

  Spiel und Spaß für jedes Alter

  Einfach vorbeikommen

  Golf kostenfrei ausprobieren  

  Gewinnen Sie attraktive Preise

 wie Platzreifekurse, Greenfee-Gutscheine u.v.m

... und durchgehend in der Saison 2025 � 

    sonntags 14.00 bis 16.00 Uhr

  Kostenfreie Schnupperkurse für Kinder und Erwachsene

  DGV-Platzreifekurse und individuelles Golftraining

  Öff entliches Restaurant mit Sonnenterrasse

GCE gegr. 1988GCE gegr. 1988

EBERSBERG 
e.V.
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EBERSBERG EBERSBERG 
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Golf genießen    Natur erleben

Entdecken Sie Ihr Talent
Einladung zum

Golf Erlebnistag

Golf-Club

Ebersberg

So, 11. Mai 2025

11.00 - 16.00 Uhr

29 Vereinsleben



Taekwondo Kirchseeon – Bericht über die 1. Regionalmeister-
schaft des Jahres in Altmannstein 
Am 15. Februar fand die erste Regionalmeisterschaft des 
Jahres in Altmannstein statt, die speziell für den Nach­
wuchs ausgerichtet ist, um erste Kampferfahrungen zu 
sammeln. Die Veranstaltung bot den jungen Kämpfern eine 
hervorragende Gelegenheit, ihr Können unter Beweis zu 
stellen und sich mit anderen Athleten zu messen. 

Ein herausragendes Ergebnis erzielte Johanna Mößner,  
die sich nach einem spannenden Finale über die Goldme­
daille freuen durfte. Ihre beeindruckende Leistung hat sie 
verdient an die Spitze gebracht. Zwar war im Finale ge­
schlagen, aber dennoch glücklich über die Silbermedaille 
waren Amelie Klotz, Ronja Zischka, Aaron Speck­Steiger, 
Ryan Nguyen und Liam Salerno. Jeder von ihnen zeigte 
großartige Leistungen und sammelte wertvolle Erfahrun­
gen für die Zukunft. 

Über die Bronzemedaille durften sich Aaron Zischka, Mia 
Salerno, Emanuel Arturi und Vinzent Vogt freuen. Sie ha­
ben sich in ihren Kämpfen tapfer geschlagen und ihre  
Medaillen mehr als verdient. 

Trotz starker Leistung musste sich Mateo Karcher Pardo 
bereits im ersten Kampf geschlagen geben, konnte jedoch 
stolz auf den 5. Platz zurückblicken. Seine Entschlossen­
heit und sein Kampfgeist sind ein Zeichen für seine zukünf­
tigen Erfolge. 

Sieben Teilnehmer, die leider keinen passenden Gegner 
hatten, erhielten durch Alex Berghammer einen Freund­
schaftskampf, wobei sie die Chance bekamen, ihr Können 
unter Beweis zu stellen. Nach erfolgreichen und gewonne­
nen Kämpfen konnten sich Antonia Brunone, Valentina  
Calderaro Papa, Zarina Robin, Magdalena Jukic, Adrian 
Speck­Steiger, Maximilian Wirth und Sarah Wirth über  
ihre Goldmedaille freuen. 

Regionalstützpunktleiter Alex Berghammer zeigte sich sehr 
stolz auf seine Nachwuchskämpfer, von denen viele ihren 
ersten Kampf bestritten. Er blickt optimistisch in die  
Zukunft und ist überzeugt, dass diese Erfahrungen die jun­
gen Athleten weiterstärken werden. Insgesamt war die  
1. Regionalmeisterschaft ein großer Erfolg für Taekwondo 
Kirchseeon und ein wichtiger Schritt für die Entwicklung der 
jungen Talente.

Text: Alex Berghammer / Foto: Privat 

Königsschießen 2025
Unser traditionelles Königsschießen war auch im Jahr 2025 
wieder ein voller Erfolg. Vier Schießtage hatten unsere Mitglie­
der Zeit, um sich der Herausforderung zu stellen. Am 15. März 
fand dann bei uns im Schützenheim die feierliche Proklamati­
on unserer zielsichersten Schützinnen und Schützen statt. Der 
Abend statt ganz im Zeichen der Geselligkeit, der Treffsicher­
heit und der gelebten Schützentradition.

33 Mitglieder probierten den perfekten Schuss abzugeben. Am 
besten gelang es unserer neuen und gleichzeitig unserer alten 
Schützenkönigin Iris Buchmayer. Etwas weiter weg trafen Isa­
bella Straub und Herbert Feicht die Mitte. Auch bei den Jung­
schützen hat sich der Vorjahres­König wieder durchgesetzt. Le­
ander Wacker ist ein weiteres Jahr unser Jugendschützenkö­
nig, gefolgt von Fabian Seibold und Caro Rohrbach.

Der gelungene Abend endete in geselliger Runde mit guter Stim­
mung, vielen Gesprächen und viel Applaus für alle Gewinnerin­
nen und Gewinner.

Text: Isabella Straub / Foto: SG Edelweiß Kirchseeon

Roman Reis, Fabian Seibold, Isabella Straub,  

Leander Wacker, Iris Buchmayer, Carolin Rohrbach,  

Herbert Feicht
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FC Fussi mit frischem Wind ins fünfte Jahrzehnt
Neuwahlen beim Kirchseeoner 
Freizeitverein
Zwei Fußbälle für insgesamt 60,–  
D­Mark und ein Trikotsatz, so kann 
man es heute noch im Kassenbuch 
nach lesen, waren im Mai 1985 die 
ersten Ausgaben für den FC Fussi. 
Heute, 40 Jahre später, liest sich der 
Finanzbericht der ehemaligen Frei­
zeitkicker freilich etwas anders. Fuß­
bälle werden keine mehr benötigt und 
die markanten Trikots sorgen heutzu­
tage höchstens noch im Fasching für 
Aufsehen. Dennoch konnte der Vorsit­
zende Christian Eringer den 27 anwe­
senden Mitgliedern bei der jüngsten 
Jahreshauptversammlung erneut  
einen stattlichen Tätigkeitsbericht  
der letzten 12 Monate vorlegen.

Das Jubiläumsjahr 2025 bringt zahl­
reiche Veranstaltungen mit sich. Mit 
gepflegten Kaltgetränken und flotten 
Service ist der FC Fussi beim Kirch­
seeoner Bürgerfest eine feste Größe 
und auch bei der dritten Auflage von 
„Rock im Markt“ am 28. Juni 2025 
können sich die Rockfans wieder auf 
kulinarische Schmankerl vom Fussi­
Grill freuen.

Zwei weitere Einsätze der beliebten 
Wurfbude in Kirchseeon­Dorf und 
Eglharting stehen bereits in der Pla­
nung und der eigentlich aus der Not 
geborene Silvesterpunsch entwickel­
te sich regelrecht zum Publikumsma­
gneten. Dutzende Gäste verkürzen 
sich am Perchtenbrunnen die Zeit zum 
Jahreswechsel mit Hot Dogs, Punsch 
und guter Laune.

Ein dreitägiger Ausflug in die sloweni­
sche Hauptstadt Ljubljana wird die 
Mitglieder heuer für ihre Tätigkeit be­
lohnen und ein Festakt mit Ehrungen 
zum 40­jährigen Jubiläum soll im  
Laufe des Jahres folgen.

Bei den anschließenden Neuwahlen 
gab es nur wenige Änderungen. Der 
neue und alte Vereinsboss Christian 
Eringer dankte mit einem Präsent der 
ausscheidenden Schriftführerin Gabi 
Stengert für ihre langjährige erfolg­
reiche Tätigkeit. Hier übernahm Andi 
Gögelein den frei gewordenen Posten. 
Neu in die Vorstandschaft rückte Ste­
phanie Engelberger als Betreuerin.

Text: Herbert Engelberger 
Foto: FC Fussi Kirchseeon e.V.

v. l.: Schriftführer Andi Gögelein, Beisitzer Gerhard Ziegleder, 2. Vorsitzender Werner 

Hillen, Kassier Claudia Engelberger, Vorsitzender Christian Eringer, Betreuerin Stephanie 

Engelberger, Sportwart Rudi Kohl.

ATSV-Tennis:  
Bewegungsspaß  
für die Kleinsten – 
und wir suchen  
Verstärkung!
Der ATSV Kirchseeon ist lizenzier­
ter Ballschulverein und bietet  
Kindern zwischen 3 und 6 Jahren 
einen idealen Einstieg in die bun­
te Welt des Sports. In unserer 
Ballschule der Tennisabteilung 
trainieren wir nach dem bewähr­
ten Konzept der Ballschule Hei­
delberg. Die Kinder sammeln 
spielerisch vielseitige Bewegungs­
erfahrungen und entwickeln 
sportartübergreifende Basiskom­
petenzen, die für viele Sportarten 
eine Grundlage bilden. Dabei för­
dern wir gezielt motorische, geis­
tige und emotionale Fähigkeiten – 
immer altersgerecht und mit ganz 
viel Spaß! Kreativität, Spielfreude 
und das freie Entdecken stehen im 
Vordergrund, ohne Leistungs­
druck oder ständige Korrekturen. 
Denn Lernen gelingt am besten 
mit einem Lächeln! Neue Kurse 
starten ab Mai – ein Einstieg ist  
jederzeit möglich. Neugierig  
geworden? Dann nutzt unsere 
Schnupperstunden oder meldet 
euer Kind direkt bei der Ballschu­
le an. Mitglieder 
der Tennisabtei­
lung zahlen 5 € 
pro Termin, Nicht­
mitglieder 8 €.

Und wir suchen DICH!
Du hast Freude an der Arbeit mit 
Kindern, erste Erfahrung im Sport 
oder pädagogischen Bereich und 
möchtest Teil eines engagierten, 
freundlichen Teams werden? 
Dann bewirb dich als Trainer:in für 
unsere Ballschule! Melde dich ein­
fach bei uns unter ballschule@
tennis-kirchseeon.de – wir freu­
en uns auf dich!

 Text: Christian Seidel / Foto: Privat
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Jahreshauptversammlung des VdK Ortsverbandes 
Am 7. April hatten zahlreiche Mitglieder den Weg ins  
Café zam gefunden, um sich über die Aktivitäten des  
Orts verbandes in den vergangenen 12 Monaten zu  
infor mieren. Sonja Naumann eröffnete die Versammlung 
und begrüßte als Ehrengäste den Ersten Bürgermeister 
Jan Paeplow und den Zweiten Bürgermeister Klaus  
Seidinger.

Zunächst standen die langjährigen Mitglieder im Vorder­
grund. Bei insgesamt 460 Mitgliedern im VdK­Orts­
verband Kirchseeon zeigt sich hier eine erfreuliche Ent­
wicklung. Auch wenn nicht alle zu Ehrenden anwesend 
sein konnten, war es doch eine schöne Aufgabe unserer 
Ehrengäste, den anwesenden Jubilaren die Ehrenurkun­
de für langjährige Mitgliedschaft zu überreichen. Zu­
nächst berichtete sie aber den Anwesenden, was im  
abgelaufenen Vereinsjahr alles geschehen ist. Von der 
Busfahrt zum Schliersee über die Adventsfeier im Gast­
hof Hamberger bis zum bunten Sylvester im Café zam.  
Zusätzlich gibt es jeden ersten Montag im Monat den  
offenen Stammtisch, bei dem zuletzt Edeltraud Rey  
das übervolle Café zam in bayerische Geheimnisse ein­
führte.

Besonders stolz erwähnte Sonja Naumann die 119  
Millionen Euro, die der bayerische VdK bei sozialrecht­
lichen Auseinandersetzungen innerhalb der letzten 12 
Monate für Mitglieder erstritten hat. Die Haustürsamm­
lung in Kirchseeon im Herbst ergab einen Betrag von über 
3000 Euro. Mit einem erheblichen Teil davon kann der 
Ortsverband in der Gemeinde Mitbürgern in Not eine  
kleine Hilfe leisten. In Abstimmung mit der Gemeinde ist 
hier bereits Einiges in die Wege geleitet worden.

Nachdem Frau Ziegler den Kassenbericht vorgestellt  
hatte, übernahm Frau Prammetsberger vom Landrats ­ 
amt dann die Vorstellung des Seniorenwegweisers mit  
einem umfassenden Einblick in die Leistungen, die im 
Landkreis Ebersberg auch für Menschen mit Behinderun­
gen geboten werden. Besonders verwies sie auf das  
Angebot des Kompetenzzentrums in Grafing. Dieser Se­
niorenwegweiser ist kostenlos auch über die Gemeinden 
erhältlich.

Sterbende – und deren Angehörige – auf dem letzten Weg 
zu begleiten ist das Anliegen des Hospizvereins Ebers­
berg. Bernhard Hoiß stellte die Hospizbewegung und  
das Palliativangebot im Landkreis vor. Den letzten Weg 
durch speziell ausgebildete Ehrenamtliche zu begleiten, 
die Menschen mit ihren Ängsten und Sorgen ernst zu  
nehmen, ergänzt um die Palliativversorgung mit ihren 
Möglichkeiten zur Schmerzlinderung, ist das Ziel der 
Hospiz bewegung und der Palliativmedizin. Das kosten­
lose Angebot des Hospizvereins ist über die Hospiz­
telefonnummer 0 80 92 / 25 69 85 erreichbar. Gegen  
20:00 Uhr beendete Frau Naumann die Versammlung  
und wünschte allen einen guten Nachhauseweg.

Text: Bernhard Hoiß

Persönliche Gestaltung von Trauerfeiern ∙ Individuelle Bestattungsformen

Ebersberg
0 80 92 / 8 84 03

Sieghartstraße 15

Tag und Nacht erreichbar!    www.bestattungshilfe-riedl.de

Höhenkirchen / Siegertsbrunn
0 81 02 / 9 98 68 77
Taufkirchen bei München
0 89 / 62 17 15 50
Vaterstetten Annahmestelle 
im Gartencenter Ziegltrum
0 81 06 / 3 06 21 88

Edling
0 80 71 / 5 26 44 40 
Wasserburg am Inn
0 80 71 / 9 20 46 40
Rettenbach
0 80 39 / 13 45
Hörlkofen
0 81 22 / 9 59 88 00

Bestattungsvorsorge

Wir beraten Sie in unseren Geschäftsräumen oder auch gerne bei Ihnen zu Hause!Alte Feuerstätten 

austauschen – 

mit umweltgerechter  

Technik heizen

Tel. 0 80 92-45 41 oder
mobil 01 71-3 64 48 20

www.kacheloefen-gar.de©
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Kachelöfen · Kamine

Josef Gar KG
85567 Grafing

Kachelofen-Reparaturen

Frischer Fisch, 

Meeresfrüchte & 

Feinkost in Kirchseeon

La Poissonnerie - Die Fischhändler

Jeden Mi琀琀woch von 08.00 bis 14.00 Uhr
Münchnerstr. 11 (REWE Kirchseeon)

Wir freuen uns auf Sie! Ihr Team von La Poissonnerie.

www.la-poissonerie.de
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Evangelische Johanneskirche 

Ihre Ansprechpartnerin vor Ort
Pfarrerin Renate Zorn­Traving
Telefon: 0 80 92 / 86 34 374
E­Mail: renate.zorn-traving@elkb.de

Kontakt zur Kirchengemeinde
Pfarrbüro, Tel. 0 80 92 / 2 04 02
E­Mail: pfarramt.ebersberg@elkb.de
www.ebersberg-evangelisch.de

Evangelische Gottesdienste

Sonntag,  04.05.  09.30 Uhr Gottesdienst für dich und mich mit: Dr. Bernd Krüger & Team

Samstag 10.05. 18.00 Uhr  Vorabend­Gottesdienst zur Konfirmation mit Abendmahl  
mit Edzard Everts & Renate Zorn­Traving

Sonntag 11.05.  10.00 Uhr Konfirmation mit: Edzard Everts & Renate Zorn­Traving

Sonntag,  18.05.  09.30 Uhr Gottesdienst mit: Dekan i.R. Hans­Dieter Strack

Sonntag 25.05.  09.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl mit: Edzard Everts

Sonntag 01.06.  09.30 Uhr Abschluss­Gottesdienst Konfi 3 Evang. Johanneskirche Kirchseeon

Sonntag 08.06.  09.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl mit: Renate Zorn­Traving

Pfarrei St. Joseph Kirchseeon

Mai  2025

Gottesdienste
Do.  08.05.2025 15.30 Uhr Mariengottesdienst/Maiandacht im Altenheim Kirchseeon 
So.  11.05.2025 10.00 Uhr Familiengottesdienst zum Muttertag in Eglharting

Do.  29.05.2025 10.00 Uhr Pfarrgottesdienst zu Christi­Himmelfahrt in Kirchseeon

Sa.  31.05.2025 18.30 Uhr Vorabendmesse mit Marienliedern in Eglharting

Kindergottesdienste
So. 18.05.2025 09.00 Uhr Pfarrheim Eglharting

Seniorennachmittage

Di.  20.05.2025 14.00 Uhr Pfarrheim Eglharting

Di.  27.05.2025 14.00 Uhr Pfarrheim Kirchseeon

Erstkommuniontermine

Fr.  16.05.2025 14.30 Uhr Erstkommunionprobe in Kirchseeon

So.  18.05.2025 10.00 Uhr Erstkommunion in Kirchseeon 
  17.00 Uhr Dankandacht in Kirchseeon
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Wallfahrt nach Tuntenhausen
An Christi-Himmelfahrt, den 29.05.2025 findet wieder die Wallfahrt 
nach Tuntenhausen statt. Abmarsch ist pünktlich um 2.45 Uhr an der 
Kapelle beim Altenheim in Kirchseeon. Der Gottesdienst in Tuntenhausen 
beginnt um 08.00 Uhr. Anschließend ist gemeinsames Frühstück im 
Gasthaus Schmid in Tuntenhausen.

Nähere Informationen erhalten Sie auf der Homepage oder beim Kath. 
Pfarramt Kirchseeon, Tel. 08091 56030, 
E­Mail: st-joseph.kirchseeon@ebmuc.de. Handzettel liegen in den 
Kirchen aus.

Standsicherheitsprüfung der Grabsteine
Am Di., 13.05.2025 findet ab 14.00 Uhr die jährliche Standsicherheits­
prüfung der Grabsteine auf dem Pfarrfriedhof Kirchseeon statt. Diese 
Prüfung wird von der Firma Pietas im Auftrag der Pfarrei durchgeführt.

Im Anschluss daran werden die Grabmäler auf den Friedhöfen Kirchseeon­
Dorf (ab ca. 14.45 Uhr) und Buch (ab ca. 15.15 Uhr) geprüft. Die Zeiten 
können evtl. schon etwas früher sein. Grabbesitzer, die bei dieser Aktion 
teilnehmen möchten, dürfen dies gerne tun.

Diese Prüfung ist von der Berufsgenossenschaft angeordnet und muss 
einmal jährlich nach der Frostperiode durchgeführt werden. Wir weisen 
ausdrücklich darauf hin, dass damit keine Vorteile für die Pfarrei oder die 
Firma Pietas entstehen. Genauere Informationen erhalten Sie beim Kath. 
Pfarramt Kirchseeon.

Maiandachten

Do.  01.05.2025 19.00 Uhr feierliche Maiandacht in Kirchseeon 

Di.  06.05.2025 19.00 Uhr Maiandacht in Buch

Fr.  09.05.2025 18.00 Uhr  Maiandacht der kfd in Eglharting, 
anschl. Mitgliederversammlung im 
Pfarrheim Eglharting

Do.  15.05.2025 18.00 Uhr  Maiandacht von Kolping  
in Kirchseeon­Dorf

Di.  20.05.2025 19.00 Uhr  Maiandacht des Trachtenvereins 
Seetaler in Kirchseeon­Dorf

Fr.  23.05.2025 18.30 Uhr  Maiandacht der KAB beim Wegkreuz  
an der Moosacher Straße (Gymnasium), 
bei schlechtem Wetter in der Pfarr­
kirche Kirchseeon, anschl. Einkehr  
beim Brückenwirt

So.  25.05.2025 17.00 Uhr Maiandacht in Ilching

Sa.  31.05.2025 18.30 Uhr  feierlicher Gottesdienst zum Abschluss 
des Marienmonats in Eglharting
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diese geben auch nicht die Meinung  
des Marktes Kirchseeon und der Redak­
tion wieder. Nachdruck, Reproduktion 
und Verviel fältigung von Fotos und Anzei­
gen aus dem Gemeindeblatt – auch aus­
zugsweise – sind verboten. Das Gemein­
deblatt „Kirchseeon aktuell“ ist ein 
Druckerzeugnis im Sinne des Presse­
rechts und kein of昀椀zielles Amtsblatt.
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Veranstaltungskalender Mai 2025 (Änderungen vorbehalten)

Tag Datum Uhrzeit Veranstalter Was Wo

Mo 05.05. 18.00 – 20.00 MakerSpace EBE e.V. Werkstatt Spotlight Lasercutter Werkstatt des MakerSpace EBE, 
Campus BBW Geb. T.  
Am Hirtenfeld 11

Di 06.05. 14.00 ­ 16.00 Markt Kirchseeon Das Rathaus ist am Nachmittag auf Grund einer internen 
Veranstaltung geschlossen. 

Mi 07.05. 15.00 Deutsche Parkinson 
Vereinigung 

Vortrag Prof. Dr. Claudia 
Trenkwalder zum Thema „ Die 
neuen Leitlinien für Parkinson“

Wirtshaus zur Landlust in 
Vaterstetten, Baldhamerstr. 99

Do 08.05. 10.00 – 17.00 Markt Kirchseeon Rentenberatung, bitte Termin 
vereinbaren: Herr Murr,              
Tel. 0 80 92 / 2 34 42

Rathaus, Rathausstr. 1,  
Kirchseeon

Do 08.05. 15.00 – 18.00 Markt Kirchseeon Bürgermeistersprechstunde Rathaus, 3. OG, Büro des 
Bürgermeisters

Fr 09.05. 19.30 ATSV Jahreshauptversammlung ATSV–Halle, Sportplatzweg 7, 
Kirchseeon

Sa 10.05. Redaktionsschluss „Kirchseeon aktuell“ Juni Ausgabe 

Sa 10.05. 10.00 Taekwondo  
Kirchseeon

Oberbayerische Meisterschaft Schulturnhalle Eglharting

Mo 12.05. 19.00 Martk Kirchseeon Sitzung Marktgemeinderat Sitzungssaal des Rathauses, 
Rathausstr. 1, Kirchseeon

Mi 14.05. 09.30 – 11.30 Kinderschutzbund 
Ebersberg

Treff Punkt Café Eglharting 
Thema „Notfälle im Säuglings– 
und Kleinkindalter“

Jugendtreff JEK, Westring 6, 
85614 Kirchseeon (Unter­
geschoss AWO Kinderhaus)

Do 15.05. 15.00 – 18.00 Markt Kirchseeon Bürgermeistersprechstunde Rathaus, 3. OG, Büro des 
Bürgermeisters

Do 22.05. 18.00 – 20.30 MakerSpace EBE e.V. Offene Werkstatt Werkstatt des MakerSpace EBE, 
Campus BBW Geb. T.  
Am Hirtenfeld 11

Do 22.05. 10.00 – 17.00 Markt Kirchseeon Rentenberatung, bitte Termin 
vereinbaren: Herr Murr,              
Tel. 0 80 92 / 2 34 42

Rathaus, Rathausstr. 1,  
Kirchseeon

Do 22.05. 15.00 – 18.00 Markt Kirchseeon Bürgermeistersprechstunde Rathaus, 3. OG,  
Büro des Bürgermeisters

Sa 24.05. 12.00 FFW Eglharting Tag der offenen Tür Graf–Ulrich–Straße 6

Mo 26.05. 17.45 – 20.30 Markt Kirchseeon Jugendversammlung für alle 
10– bis 21–Jährigen

Jugendtreff JEK, Westring 6, 
85614 Kirchseeon (Unter­
geschoss AWO Kinderhaus)
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Veranstaltungskalender Juni 2025 (Änderungen vorbehalten)

Tag Datum Uhrzeit Veranstalter Was Wo

Mo 02.06. 19.00 Martk Kirchseeon Sitzung Marktgemeinderat Sitzungssaal des Rathauses, 
Rathausstr. 1, Kirchseeon

Do 05.06. 15.00 – 18.00 Markt Kirchseeon Bürgermeistersprechstunde Rathaus, 3. OG, Büro des 
Bürgermeisters

Do 12.06. 10.00 – 17.00 Markt Kirchseeon Rentenberatung, bitte Termin 
vereinbaren: Herr Murr,              
Tel. 0 80 92 / 2 34 42

Rathaus, Rathausstr. 1,  
Kirchseeon

Do 12.06. 15.00 – 18.00 Markt Kirchseeon Bürgermeistersprechstunde Rathaus, 3. OG,  
Büro des Bürgermeisters

Mo 23.06. 19.00 Martk Kirchseeon Sitzung Marktgemeinderat Sitzungssaal des Rathauses, 
Rathausstr. 1, Kirchseeon

Do 26.06. 15.00 – 18.00 Markt Kirchseeon Bürgermeistersprechstunde Rathaus, 3. OG, Büro des 
Bürgermeisters

Do 26.06. 10.00 – 17.00 Markt Kirchseeon Rentenberatung, bitte Termin 
vereinbaren: Herr Murr,              
Tel. 0 80 92 / 2 34 42

Rathaus, Rathausstr. 1,  
Kirchseeon

Do 26.06. 19.00 Markt Kirchseeon Bürgerversammlung ATSV­Halle und im Live­Stream

Sa 28.06. 16.00 Markt Kirchseeon Rock im Markt Münchner Straße 24,  
Kirchseeon 

Die deutsche  
Parkinson Vereinigung  

Region Ebersberg informiert:
Zum Thema „Die neuen Leitlinien  

für Parkinson“
spricht Frau Prof. Dr. Claudia Trenkwalder, 
ehem. Leiterin der Paracelsus Klinik Kassel 

und Co­ Autorin der Leutlinien 
am 7. Mai 2025 15.00 Uhr 

im Wirtshaus zur Landlust in Vaterstetten, 
Baldhamerstr.99.

Der Eintritt ist frei, Gäste willkommen. 

Nähere Auskunft erteilt  
Herr Günter Westermaier  
Tel. 01 76 / 81 35 24 36
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Weitere Termine finden Sie auf unserer Internetseite www.kirchseeon.de – Veranstaltungskalender  

und in der KirchseeonApp



Gehst mit?Gehst mit?

Volksfesthalle Ebersberg

                         Veranstalter:  
 

 10.

Mai

zugunsten der 
Beratungsstelle  

Frauennotruf Ebersberg  
und Frauenhaus  

Landkreis  
Ebersberg 

Frauen 
helfen 
Frauen 
im Landkreis Ebersberg e.V. 

 
• Hüpfburg 
• Kinderschminken 
• Hau den Lukas 
• Flohmarkt
• Muttertags-Basteln

• Bewirtung 

brandesign.de

   1 4:30    Ralf Trautner
     Musik für Kinder    15:30   Schlager on Stage

  
    Edeltraud Rey, Tobi Strasser, Alexx Hütter,    Udo Alexander, Martin Juen, Yve Marwan,           Agatha Singer, Rene Rumberger      17:30   Clown Pippo

  18:00   Tombola 
         mit Constanze Lindner  18:45   Free Hills aus Steinhöring      Johnny-Cash-Music   20:00   Heavy Crunch

      Rock-Coverband

Welche Energiequelle passt 
zu Ihrem Bestandshaus? 
• Kann der gute Kessel bleiben?
• Sonne, Öl, Gas, Holz, Pellets 
 oder Wärmepumpe?

Für alle, die mehr Energie 
brauchen. Strom, Wärme und 
Warmwasser selbst machen!

• Weg von Öl und Gas
• Energieträger � exibel wählen
• Wärmepumpe, Sonnenstrom 
 und Sonnenwärme
 e�  zient nutzen

Sauber und sicher: 
hygienisches Trinkwasser 
richtig nutzen und behandeln.

Informieren Sie sich auf 
unseren Erstberatungsabenden

Beginn: 19.00 Uhr (bei uns im Haus)
Anmeldung unter: Tel 08092 2490
info@wochermaier.de
Wildermuthstr. 6 · 85560 Ebersberg

• Sonnenstrom  • Batteriespeicher
• Stirlingmotor zur Stromerzeugung
• Wärmepumpe

www.wochermaier.de
Bad | Heizung | Solar | BHKW | Service

  

ENERGIE-ABEND nächster Vortrag: 

07.05.2025 und 04.06.2025

ENERGIE-SPAR-ABEND nächster Vortrag: 

14.05.20255 und 25.06.2025

WASSER-ABEND
nächster Vortrag: 28.05.2025 
und 22.10.2025

ERNEUERBARE-ENERGIEN-ABEND
nächster Vortrag: 21.05.2025 
und 16.07.2025

KRAFT-WÄRME-KOPPLUNG ABEND
nächster Vortrag: 30.04.2025 
und 23.07.2025

Informieren S
unseren Erstberatung

Beginn: 1
Anmeldung unter: T
info@wochermaier
Wildermuthstr

www
Bad | H

BEKANNTMACHUNG

Am Freitag, 09.05.2025, Beginn 19.30 Uhr, 

findet in der ATSV-Halle am Sportplatzweg 7, 

85614 Kirchseeon, die diesjährige  

ordentliche

JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG
des Allgemeinen Turn- u. Sportvereins 

Kirchseeon e.V. statt.

Tagesordnung:

1. Begrüßung

2. Genehmigung des Protokolls  

der letzten JHV

3. Bericht der Vorstandschaft

4. Ehrungen

5. Kassenbericht / Bericht der Revisoren

6. Berichte der Abteilungen

7. Aussprache zu den Berichten

8. Verschiedenes

Anträge zu Tagesordnungspunkt 10  

sind gemäß der Vereinssatzung  

vom 01.01.2025 schriftlich bis  

zum 03.05.2025 beim Vorstand  

einzureichen.

Es sind alle Mitglieder sowie 

interessierte Bürgerinnen und Bürger 

 der Marktgemeinde Kirchseeon herzlich 

eingeladen, an der Versammlung  

teilzunehmen.

Kirchseeon, April 2025 

Stefan Reinhart

– 1. Vorsitzender –
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40Regionales Angebot

MIT DIR 
BAUEN WIR 
MÜNCHEN   Beton- und Stahlbeton-

bauer:in (m/w/d)

  Maurer:in (m/w/d)

  Schreiner:in (m/w/d)

  Elektriker:in (m/w/d)

  Schlosser:in (m/w/d)

  Facharbeiter:in 
Kanalbau (m/w/d)

  Bauhelfer:in (m/w/d)

WIR SUCHEN

www.hoenninger.de/karriere

Zukunftssicheres Familienunternehmen  |  Anspruchsvolle Projekte  |  In München verwurzelt

Eis-

F� tr� 
 

EINMAL DIE WOCHE 

FÜR ALLE!

Eis-

F� tr� 
 

MAL 
FÜR
AL DIE WOCHE 

ÜR ALLE!

NEUES?NEUES?
LUST AUF WAS

WIR AUCH!

MITARBEITER LAGER 

  UND LOGISTIK (M/W/D)     TEILZEIT

  SACHBEARBEITER 

KRANKENKASSEN-

ABRECHNUNG (M/W/D)

ODER UNTER WWW.ORTHOMED.DE/KARRIERE 
ODER PER MAIL AN
KATHRIN.NENSA@ORTHOMED.DE

GLEICH BEWERBEN

Servus, wir sind ORTHOMED! Ein mittelständischer 
Familienbetrieb in zweiter Generation und eines 
der führenden Homecare­ und Medizinprodukte­
Unternehmen in ganz Deutschland! Für unser 
Team im schönen Zorneding suchen wir 
tatkräftige Unterstützung:


